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'ieä rgut cnun samt 
beim L ndgericbt Hambu 

z„ 126 -

Firma 
B öhlig & Co. 

H a m b u r ß 1 
Ferdinandstr. 34/36 

1) 

I 

H mour 36 . den 1. Februa ~ 
Si ve*Dßplatz , Zivilj stlz 1950 
(Anba II . Stock Zimme 7ieb~ude 
Telef n: 35 l? 3l 2 

Ja./µu. 

Betr . : Restitutionssac e Justus und Senta Bier -Akz . 

Die Central Claims R gistry Property Control in Bad Nennd:7 
hat das hiesige Amt gewiesen, das nachstehend genannte l 
sicherzustellen: 

·254 Stück S)-lbersachen 

1 Liftvab, sie,niert "Röhlig Nr. 176/1" 
15 Kisten "Röhlig 176/2!!itenthaltend Ha usrat. 

~ 

Direses Gut unllserliegt der Beschlaßnahme nach dem Gesetz Nr. ·,l, 
der Mil . Reg . in -Verbindung mit der Allgemeinen Verfiig,unß ~1 

der Mil . Reg . • 

D!~ Wiedergutmachu.nßsberechtigten Herr Justus Bi e , r und 
Fra,Q Senta Dietzel Bier, Universit ät Louisville u.s ... 

ilen m1 t, dass Ihrer Firma s. Zt. das vorgenannte .Gut iiber-
g beh wurde . -

Sie werden gebeten, uns über den Verbleib des Gutes mößlichst 
um.gehend Auskunft zu geben. 

Im Auftrage: 

yP~--------
( Ja chmann) 
Sachbearbeiter 
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J a /Lu. 

Betr. Restitutionssache Justus und Senta i er Akz.C 126/2 

Au.f Ihr Schreiben vom 1. Februar teil en wir Ibne n fol gendes 
mit: 

Das unter uns gelagerte Umzugsgut für Justus und Senta Bier, 
bestehend aus 

1 Lift Umzugsgut 4000 Kg. 
14 Kisten " 1496 " 

1 Verschlag " 102 n 

wurde am 4. November 1941 durch die Geheime Staatspolizei 
Staatspolizeileitstelle Hamburg Tgb.Nr. II B 2 - 3668/41 
beschlagnahmt. 

Auf Veranlassung der Gestapo erfolgte die Ablieferung an die 
Auktionsfirma 

~rf r Richard Jäkel , Hamburg, Eppendorferweg 142 

~~ am 1. Dezember 1941. . 
1/ Über den Erlös und Verbleib des Erlöses sind wir nicht unter­

richtet. Wir stellen Ihnen anhe;im , , sich mit der Auktionsfirma 
direkt in Verbindung zu · se.tzen.- ···\ 

Das Tafelsilber ist lt. !Mt.tte.illmg des Hauptzollamtes Erlicus 
Hamburg, vom 31. 7. 41 wegen _ ve ·rsuchs der unerlaubten Ausfuhr 
rechtskräftig zu Gunsten des ·Reiches eingezogen und verwertet 
worden. 

-a.~~, 
M,w-1>,_I, V / R 

Hochacht~~ 
ppa. Bö h 

~t l 

\ 
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Hans es·tedt Hamb u:rg 
- F.1nanzbvhörde -
. _ 305/20 _ I 

An das 
Wieö.t>rgutmachuugsamt / m 

be~m :t.andgericht Hamburg 

Homburg 36, d 0n 3 0. 3 . 1.950 
Gän □ omarkt 36 
j\)rnspr e c h0r: 34 1016, App.681 

(24a) J -~•!f!r:}LE-!
1
4-2§. oiaveKingp S\/ z _____ :.,_ ___ ~ 

ZiviljustizgebäudB 

j_et~. ;Rlickerstattu.ngssache 

Bezua;Ald . . ~ .. : Z 126 -a-

J ustus Bier und Frau 
miinrsität Lou.isv~lle USA 

·zu dam Anspruch auf Rückerst Rttung von : Wertgegen• 
ständen ( Gold.:-Silbersaoben usw .. ) wird folgendes ~u.sge-

. . führt: • 
• Nach § 1 der 3. .Anordnung· aui' Grund der VO über . 

dio Anmeldung des Vermögens vQn Jud-e.u vom 21„ 2.1939 
·(RGBl. ~9, s. 2'132) .h:ltte.n all0 J _udon diese Gegenstände 
an vom Reich Gi.ng.zrichteto öffentliche ./Ank:aufstell.en 
abzulif)f-ern~· .Dio Anlc:m.fs..., bzw. Vexsteigaru.ngserlöse 
wurden sämtli0h'an ·cie dem Reichswirtschaftsminister . 
tltlterstehehd-e zent.rulo Reighsd:),.r~nststalle in B,:rlin ab-
got'iihrt. In Hamburg wurä'mt auf Grund o.er . o" a. Ano~dnung 
2 Ank:::u.fstollon in- d.cn Räumen, der öffßlltlichon L6ihrul­
st~lten Biokorbreiter-,g:m.g Wld Gothenstr~ße eingori'C_htet. 
Diese Loihm1stalte.u u.nt(;~rst::.nden zwc.r dor V0rwulturig 
dor Han~est;:l dt Homcu.rg für wirtscht:~ftliche Unternehmen 
und für Verkobrslli~gulogonheiton, wc:.r\.i.u nb~'ir in ihrur . 
Bigcmsch:Jft ::lls w. öf~ent lich,a .Ankc.ufsst ellon n i. S9 • 

der o-. ~. A.n.ord.n w,g §..1!:f:t--~[~-~fl§);.~~.t . 1P.-!"." d.q~L-~Q.!.~ "t;ätig. 
Dio Wortgcgonstäudo wu1--<J.~.n dc.h8:r au.eh gruridsät-zlich on 
die zontrclo Ro.ichsdienstst olle ~bgefübrto 

D.io Hahsos-t l;ldt Jio.mbu.rg i?Jt infolgedossy.11 für n1le 
divsbezügliche Rückorst~ttungs- odGP Ersntzo.ns.prüch~ 
nicht passiv logitimi0rt; ~ail si~ nicht Rachtsnachfol­
gor d0s Roich.<J is-t o 

Lediglich -ofu g0ri.ng1:;r Hundertsn.t z der Gagenstände 
wurd0, do or, oj_nc.n b :Jsondc.:ro.n Soltonboits- oder Kunst-wert 
besaß~ von dem Museum für Hcmburgischo G0schichte und dem 
Museum für Kunst und. Gcwerb0 a":.lg,, kr:u.ft„ Dj_ose GegenatändiJ 
befinden sich jotzt :tm Gowo.hrsom der Fi.n..n.nzbehcSrdo der 
Hansostadt Hc,mbiug~ lJr1torlr.go.n üb-er die Ablieferor diosor 
Wcrtgegonständo· sind nicht; m8br vorhnndon,:, 

. Bs muß j ado~h h('!r'7 orgeh'o?en ~ordi:~n , daß os sich 
~ei diesen Gc;gonstand en -OUf3 ach11-_• ßlich , um llJs. b t1 r -
aachan hcndolt~ • 

Sollto.n sich unter den vorlumd0nen Silbersuchen 
diojonig,:m befirJ.d.en, welch~( vom .Antr['gstellor zurückver­
langt wero,:)_,i: so is~ c]j o Fin,oozbehörd.A ~u.l„ Rückgabe bereit. 



. . ' 

Dia zuständ.igen Stol.lon sind z<> Zto d~t beou.f­
tragt, diose Gegonstända zu katalogisieren. Vor .Abscbl.ua 
d:teser Arbeiten kann zu dem Anspruch atrl Herausgabe von 

·s~lberaac.ban nicht Steilung genommon wordo.nu Es wird aber 
anhö1-este11 t, dem .Ant=-agstelli:1r mrt'z ugcbo1;1, die zurück~-
ver1 an S1Lbers~chon gonauestens zu beze~chnen, wobei 
bosondore :Merk.mnl.e (Form„ Moru,gr~i3, St 13Illpelu.ng7 Juwel.ier 
usw.) verlangt warden .mü,sseho Die n:.ll" artmäßigo Angabe 
der Gegenstände kenn :für einH Identifizieru_11g. mit den vor­
hnndene.n nicht als ausreichend a.n~r~aunt · werden- da sonst 
andere .Anspruc.bst~ller .,, welche g.1oichfalls. auf. 5-egenstä.nde 
dieser Art--Ansprüche geltend .machen, bena.c};ltei.ligt werd9r1 

· kallßten. • 

•••. . -r( r"'- ;s~~;_;_ :·. 
0 .:. . ~ 

1 



Ab sohr i l' t. 

Jus tus Bier 
Gl enbrook Road 
Anchorage KY . 

14. Se ptember 1950 

An das 
Wiedergutmachu.ngsamt 
beim Landgeri ht Hamburg 

Hamburg 36, Sievekingsplatz 
Ziviljustizgebäude. 

Betr. Rückerstattungssache Justus Bier und Frau 
Universität Louisville USA 

Schreiben an uns soll t en wie folg t adressiert werden : 
Prof. and Mrs. Justus Bier 
University of Louisville 
Louisville 8, Kentucky USA 

( Die Angabe des Staates Kentucky in der Adres s e i st 
notwendig) 

Bezug: Akt. z. 126 - 2-

Unter den 254 Stück Silber aus unserem Besitz, die am 14. 
Februar 1940 laut Schreiben der Speditionsf irma Röhlig & Co. 
Hamburg 1, Ferdinandstr. 34, durch die Zollbeamten zum Bank­
gewälbe überführt wurden, befand sich auch eine Josiah 
Wedgewood Jasper Vase mit weissen Figuren auf blauem Grund 
in Sterling Silber Fassung mit feiner Ziselierarbeit. 

Ich füge eine Skizze der Vase bei und bitte unter den im 
Gewahrsam der Finanzbehörde Hamburg befindlichen Silbersachen 
die Vase ( Keksdose) zu identifizieren. Ich habe von der 
Firma Josiah Wedgwood & Sons in New York in Erfahrung gebracht , 
dass solche rein zylindrischen Vasen ungemein selten sind, 
so dass es unwahrscheinlich sein dürfte, dass me,hr als eine 
solche Vase sich im Gewahrsam der Finanzbehörde befindet. 

Die beili®nde Skizze hatte ich aus dem Gedächtnis zu machen. 
Ich erinne bestimmt einen klassischen Figurenfries in weiss 
porcelain bisque, der sich um die ganze Va se herumz~g. Es 
ist möglich, dass sich darüber noc h ein dekoratives Motiv wie 
ein Guiladenfries bef and . Da ich mich hieran nicht bestimmt 
erinnern kann, habe ich ihn in der Skizze nicht angezeigt. 
Die Silberfassung ist enblische Arb ei t . Deckel( an einer 
Seite mit Scharnier befestigt) und oberer und unterer 
Silberreifen sind mit feinen Ornamenten( Akanthusblattmotive 
etc.) ziseliert. 

Die Vase, die ursprünglich als Keksdose diente, war ein 
Geschenk eines englischen Freundes an meinen Grossvater 
Albert Honig in Fürth in Bayern, von dem ich sie ererbt 
hatte. 

Ich füge zwei internationale Antwort s cheine bei. 

Hochacht un~svoll 

Justus Bier. 
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HANSESTADT HAMBURG 
FI ANZBEHORDE 

L DESAMT FÜR VERMOGE SKONTROLLE 
- 305- 20 -

I ""'" den 18. Oktober 1950 Lw/F . 
B RG 36 . GANSEMARKT 36 • FERNRUF 34 10 16, APP. 6.9.3 

An das 
'vie dergutmc1chuntSsamt beim 
Landgericht Hamburg 

Ha m b ur f 36 
Sievekingpla z 1 
(Anbau) Zi. 7 40 

Betr.: Rückerstattungssache Professor Justus Bier 

Bezug: Dortiges Schreiben vom 4. Oktober 1950 Az . : I /Z 126 - 2 -

In Beantwortung Ihres Schreibens teile ich Ihnen nbch ~rü­
fung der noch im Gewahrsam der FinanzbeLörde befindl ichen 
Silbergegenstände mit, dass das Wedgwood-Gefäs s nicht vor­
handen ist. Nach dem Vorgan6 ist es, ebenso wie das Silber, 
auch gar nicht in unserem Bestand zu erwarten, da a lles of­
fenbar versteigert ist. 

Mit Monogramm IMB ist nur ein Suppenlöffel vorhandE-n. Soll 
mit aller Sicherheit ausgeschlossen werden, dass dieser nicht 
zu dem Lot Bier gehört, muss um eine kurze Zeichnung aer Lu­
ster bzw. des Monogramms gebeten werden. Ferner ist A gabe 
der Herkunft (Stadt, Silberschmied, Ju¼elier) nötig . 

ftrage: 

( ler 

d nta s bis freitags 9_-13 Uhr, sonnabends 9-12 Uhr 
shauptkasse Hamburg« - Kassenstun en mo g h kk t . Hambur!? Nr. 5000 

r. 300 - Landeu.cntralbank Hamburg Nr, 2/161 - Postsc ec on o. 



Dr. Hans Dehn 
Dr. Edgar Wlegera 
Dr. Kurt Mlttelsteln 
Dr. Helmut Seife rt 
Heinz Wasa Rodl 

Hans Paetow 
Rechlsonwtllt 

Bankkanlen, y -· -

Homburg 36, d n \.. • prtl l :.1' 2 . 
Neuer W~)Oft, .,Gutrul-Hous" 
F rnn,1 ~"'m 1-Nr 34 17 55 

Hamburgiach •remal,onk amburg 
beide unler D • landHbank. Girannlrale 

•• Hana Dehn Anwaltsgemeinschaft 

tedergutmac u 
bei Landgeri eh 

Postschecl<k 
unter D onta: Hamburg -457 10 

res. Dehn, Wiegen und Mille lste;n 
Hambur·g 

541 <.,,v / ✓098 

i/liö I Z 126 -R-

!J.rtr. Rückerstattungssache Bier pe9en Reich . 

Untlr Bezugnahme auf den chri tsatz der 

Oberfinanzdirektion liamburg vom l . J . 52 wird f ol gendes 

ausgeführt: 

l. inem Feststellungsbesc hluss i1 öhe von 20 . 0 

wird nicht zugestimmt, da es sich bei den beanspruch­
ten Gegenständen weitgehend um besonders we rtüolle, 
zum Teil antike Gegenstände und um wert.volle ve m„ l de 
handelt, die, wie geri chtsbekannt~ in deri damaligen 

Versteigerungen weit unter ihrem tatsächlichen ,ert 

zugeschlagen wurden. Nähere Ausführungen bleiben in-

soweit vorbehalten. 
2 . 1~gen des beschlagnahmten Silbers wira auf die nt-

scheidung des Hanseat.Oberlandesgeric hts vo~ 12 . 2.52 

(vergl . NJ~RZ 1952 Sette 102) Bezug ~eu ommen , wonach 

auch die Zinziehung von Gegenständen wegen eines evi-

senver ehens eine ungerechtfertigte -nt iehung ist, 

wenn der betroffene Jude das jenem Verfahren zu runde 

liegende Vergehen nicht beganyen haben würde, wenn er 

nicht durch staatliche Verfolgungumassna hmen ~ur uswnnde-

1- rung gezwungen worden wäre. 
--- Pflr.f Die Oberfinan;:1 irektion Ha ,,iburg r;iöge den in 

:}t.!J~-Jl~ _ ihren. chriftsatz vom 24.5.5 näher be~eichneten uszti 

~() t7 r;f,l• aus der Devisensorafliste des f!aupt ollamts ricus vor-

.;::- ;.,f/. zegen, damit der Umfang aer eschla 0 nahme und er ert 

,,,,..✓- ~.,,,...., der besc lagnahmten egens tände es tges tell ·• werden 

3/~- t "-,II• C!/J ,/::.nen. 
r 

~ Dill tid .\ 3 
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Dr. Hans Dehn 
Dr. Edgar Wiegers 
Dr. Kurt Mlttelsteln 
Dr. Helmut Seifert 
Heinz Wasa Rodlg 

Hans Paetow 
Recnt1anwlllle 

@ Hamburg 36, den 1 8 • 
Neuer Wall 1011., ,,Gutruf-Hau1" 
Fernruf, Sommel•Nr. 34 87 55 

An d s Lan~gericht Hamburg 
1 • 16 der gutmach skam , . Bankkonten , Verwin,bank In Hamburg 

Hamburgl1cn• Lande1bank • Glrazentrale 
119ide unter Dr. Han, Dehn Anwalt1gemein1chaff 

Pa1t1dledckanta, Hamburg 457 10 
unter Dr~. Dehn, Wlegers und Mittel•lein 

1., iK 359/52 

n i/K 
In der Rückerst ttungssache 

Prof . Justus Bier 
/Dres.Dehn, Wiegers pp/ 

g egen 1. n ,neuJsche s ~ eh _ 
~ ~ """"~ft ~ i'tr·_ 
~ ~ ;r~. f .( 17. ~- '( 

wird zur Vorbereitung de s auf den 1.0ktober d . J . anbex~ten 

fermins fo endes vorg etragen: V 
1.) Dem Grunde nach ist die Rückerstattungspfl icht des Deutschen 
Reiches bereits anerkannt worden. Strei ti 5 ist jedoch der , e-r t 

der entzogenen Ge genstände. 

2.) Als An 1 a gen 1 und 2 

werden Listen der entzogenen Gegenstände vorgelegt . 
Der ntragsteller schätzt den Wert der Sachen auf mindestens 
m: 5o .ooo .-- für die Kuns tsammlung , RM 75.ooo .-- ffr die 3ibliothek 
und RM 10.000.-- für d 9s gewöhnliche kobiliar (~öbel ,Te:piche) . 
Demgegenüber- ist der auf das Konto der Gestapo abgefrhrte Betrag 

in Höhe von .1..M 11.911.20 erstaunlich niedr ig. 
Diese Differenz kann jedoch nicht nu-r dar auf beruhen, dass 

seinerzeit das jüdische Umzugsgut unter seinem ,rer t ver ste i ger t 

vor den ist. In a em Verfahren ,·1indschauer ./ .Deutsches .:\ei ch 

- ktenzeichen 2. iK 214/52 - hat sich herausgestellt, dass 

häufig grosse Teile des Umzugsgutes bereits vo:r d er rerste i ge rung 

besei te geschafft worden sind und zwar im einzelnen fü:r folgende 

Zwecke: 
a) Die Gästehäuser der tadt Hambur • wur· den mit ji} .. di schem 

Umzugsgut ausgestattet; 

b) die ozialbehörde entnahm G0 schir~, Betten, :·s ehe usw.; 

c) weitere Behörden und Dienststellen und ~tominente der Nazi­

zeit entnahmen auf rund von Extrabescheini un6en der Gesta1>0 

die ihnen genehmen Sachen; 

d) verschiedene Ham urger l\.Luseen erhielten wertvolle Stücke; 

-2-
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e) ein Teil der Sachen, Büche r und die Geg nst„n] e sogenannt et.' 

entaxteter Kunst, wurden v orher vernichtet . 

Das .., d erarti e Entnahmen auch im vo-rliegenden F lle statt efunc1en 
haben, zeigt oereits uie Tatsa che, dass einige dem ntr gsteller 

entzouenenGegenstände , n :.:.mlich die tatue des heili en n reas 
(Lindenholz) und 2 antike Sessel (f olio ) sich in Hamau-rge-r 
Museen wieder angefunden haben . Ausserdem ist mit ::::h cherhei t 

-------- -anzunehmen, das s ein bedeutender Teil der Kunstsammlung 

und der Bibliothek a ls sogen"?nnte entartete Kunst vernichtet 

worden sind. Diese r g ibt sich daraus, dass die Kunstsammlung 

zum überwiegenden Teil Gegenstände sogenannter mo -:ie1:ner 

und surealistischer Kunst enthielt. Die rer ke von Liebermann , 

Mondszain,hla tare, Klee, ~arlach usw. waren seinerzeit verboten 

und fielen unter den Begriff der sogenannten entarteten Kunst . 

Es ist demnach 9,nzunehmen, dass nur ein Bruchteil der inc. em 

Lift und den Kisten enthalten gewesenen Ge genstä nde tatsä chlich 

zur Versteigerung gelangt ist. 

Es wird notwendig sein, einen Sachverständigen für antike 

und moderne Kunstwerke und die dar auf bezügliche Li teratu.r 

beizuziehen . 

Gleichzeitig wird gebeten 

den Ve:rsteigeret' Richard Jaekel 

als Zeugen zu vernehmen. 

enn dieser sich auch nicht auf jede bei ihm stattgefundene 
Versteigerung jüdischen Umzugsgutes besinnen kann, so muss 
er aoch gewisse Erinnerungen an den vorli etenden Fall haben. 

Die Benennung vv ei terer Zeu ·en, die die Kure tsam.mlung 
und die Bibliothek der ntragsteller aus eigener 

nschauung kannten, bleibt vorbehalten. 
Die in der nlage 2 ver merkten 254 Stück ilber 

sind mch dem uszug aus der Devisenstrafliste durch die 

··ffentliche nkaufstelle Berlin ver ,ertet Norden. Es wird 
bestritten, dass sich die .ntragsteller eines Devisenvergehens 

schuldig gemacht baben, Die Versendun des Umzugs utes in das 

-3-
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Au s l a nd war g emäss 

Anla g e 3 

von d er Devisenstelle München ausdrücklich cenehmigt or den ; 
ausse rdem be~anden sich die Antragstell er zu diese~ Zeit 
ber e its im . usland. 

.Selbst aber, wenn man ein derartiges :Devisenver"-'ehen 

unterstellen würd e, wä re d as :D eutsche Rei ch für die fegnahm e 

der er tsachen ve:rant ortlich. u ch der ler t dieser Sach en 

wird sieh nur dur eh einen Sachverständi gen feststellen l ass en . 

1, Der Ordnung halber ma.g noch einmal ver merkt wer den , dass ; 

; die in der Anlage 1 unter b) aufge führten Folio sessel und 

die in der Anlage 2 unter 27 aufgeführte Statue des hl . Andreas 

bereits in natura an die Antragsteller zurückerstattet 
wor den sind. 

Es wird beantragt, 

festzustellen, dass das D8 utsche Beich verpflichtet 
ist, den Antragstellern wegen Entzie hung von 

Umzugsgut im n achstehenden Werte Schadensersatz-

zu leisten: 

Rl\lI 50.000.--

RM 75.ooo.--

RM 10.000.--

für: 

fü:r 

für 

Für 

Der 

Kunstsammlung 

Bibliothek 

Mobiliatt. 

ntragstelle -r 

tsanwalt 

11fJ~ 

n, 
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\...Uuc,:,..,--, ------ GEG RO N-DET 18-52-• ---- - - • '~ AIIC 4 th u 5 th Edlt. , 5 eh Edlt. improved 
lil"bers und Rudolf Mosse. Code / Suppl. 

Bankkonten , 
Norddeutsche llank In Hamburg 

Hamburger Kreditbank 

Postsched<~onto : Hamburg Nr. 247 !16 

Fernsprecher : Sammel-Nummer 32 23 11 
(nur für ferngesprtche) 32 -17 82 

Fcrnsdlrelber : 02 13 60 (.TITANU\') 

Ihre Ref. : ..................... . 

SPEDITION - HIFFAHRT - LAGERUNG - ASSE KURA N Z 

AACHEN - BERLIN - BREMEN 
KOLN Rh - BREMERHAVEN - DU\ SBUR 

a. . - LÜBECK - MANNHEIM - ROTT E. RDAM G 

Unsere Ref. : .Ci.~~-~-~---G V• 110 04 / 41 
®)HAMBURG 1, .7 ·~-- o v_ember ' l 95 2 

fERDINANDSTR "14 / 'U -~- .......... • ••••••• ••••••• ••••••• 

Oberfinanzdirektion Hamburg 

B 228 - 43 a -
wird gebeten, dieses Geschäftneichen, den Tag und Gegenstand 

dieses Schreibens in der Antwort anzugeben 1 

An das 

~ Hamburg l!J3, den 5 Hov 
_.ß{W~~~ Fernsprecher 34 10 04 

Fosta rif t . Har 
Büro ergut mac hung : 

Landgericht Hamburg 
1. iedergutmachungskammer 

(3~fach) 
Hamburg 36 
Ziviljustizgebäude 

In der Rückerstattung8sache 

B i e r ./. Deutsches eich 

Az.: l. ik 359/52 
Z l26 - 2-

5 

erkläre ich auf die dortige Verfügung ~om 24. Oktober l 952: 
Zu Punkt IV: Die Zollkasse des Hauptzollamtes Hambu.rg-Ericus hat mir 
am 9. Mai 1950 mitgeteilt, dass die Kassenbücher aus dem J ahre l941 
während des Krieges vernichtet worden sind~ Lediglich ein uszug aus 
der trafliste ist noch vorhanden. Dieser uszug ist dem 7i edergut­
machungsamt mit 1chreiben vom l7. Mai 1952 zugeleitet worden. 
eitere Angaben können von meiner Dienststelle mangels Unt rlagen 

nicht gema~ht werden. 

5.262,70 Schätzungswert) 

und eine Liste über seit dem 1.1.1933 erworbene Gegenstände, 
Endbetrag 

Reichsmark: 1. 11.40 (Neuwert). 
Ob diese ufstellung alle in den Packstücken enthaltene 
Gegenstände einschließt, vermögen v~ir nicht zu sagen. 

Hochach~~ 
ppa.R ö h t 

im Dienste unserer Freunde 
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Telegramm Adreue • 
fOr Hamburg: • Ti ta n Ja• 

Code, : 
All 4 th u 5th Edlr., jrh Edl t . Jmprovcd 
llebers und Rudolf Mossc • Code / Suppl. 

RÖHL16 & CO. - HAMBURG N 
GEGRO NOET 18S 2 

Ban kkonten , 
Norddeursdle llank In HamburlJ 

Hamburger Kreditbank 

PosrsdledcLo nto : Hamburg Nr . 247 36 

Fcrn spredlcr : Sa mmcl-Nummcr 32 23 11 
(nur fO r fc rngcsprJdlc) 32 47 82 

S P E DI T ION - SCH I FFA H RT - LAGERUNG - ASS EKURA NZ 

AAC HE N - BER LI N - BREMEN - BREMERHAVEN - DUI SBUR G 
KOL N a. Rh. - LÜ BECK - MANN H EIM - ROTTERDAM 

fcrn sdircl bcr : 02 13 80 (. TITAN~ 1 

Ihre Ref.: ........ .... . .... . 

n G/wa . GV.11004/41 ®) HAMBURG 1, _!.-~---- ~~-~.~-~-~.~~.' --··l 9 52 ___ 
FER DINAN DSTR. 34 / 36 ••••••• U sere Ref.: .......... .. ---···· 

An da s 
La n dgericht 
1. \fied er g utmachun ..::, skammer 
Hambur g 36 
Sievekingplatz 
(Ziviljustizgebäude) 

Aktenzeichen: 1 ik 359/52 

In Sachen Bier gegen Deutsche s Reich 

teilen wir Ihnen auf Ihr Schreiben vom 25.10., Beschl uß vom 
24 .10 . 52 höflichst mit, daß wir in unseren Bü chern eine 
Sendung für 

Frau Dr . Santa Bier , Hennover 

v orliegen haben . 

Diese s s cheint der letzte Wohnsitz gewesen z ~ sein, während 
früher auch mit Wi ddersberg korrespondiert wurde. 

Es hande l t sich hierbe i um: 

Nr . 176 
11 16 
" 1 

2- 1 5 = 14 Kisten Umzugsgut 
= 1 Vers chlag 
= 1 Lift 

1496 kg 
102 kg 

4000 kg. 

Einen Vers icherungsbetr ag über diese Sendung könne n wir in 
unseren Büchern nicht feststellen , wir fanden aber in den 
Akten ei ne Aufstellung vom l . Mai 1939 mit Angabe derjenigen 
Gegenstände , die vor dem 1 . 1 . 1933 Eigentum der Obigen waren, 
abschließend mit einem Betrag von 

Reichsmark: 5. 262 , 70 (Schätzungswert) 
und eine Liste über seit dem 1 . 1.1933 erworbene Gegenstände, 
Endbetrag 

Reichsmark: 1 . 111.40 (Neuwert). 

Ob diese Aufstellung alle in den Packstücken enthaltene 
Gegenstände einschließt , vermögen vvir nicht zu s agen. 

Hundert Jahre Erfahrung im Dienste unserer Freunde 



Oberfinanzdirektion München 
Gruppe D11U 

Aktenzeic:hen: . .P. ..... 9-.?.~/2.? ...... ~~ 

··················································•··•• •••••• •• ••• ••••• ••••••••• ... -·• ···· 

In der Antwort sind diese Angaben 
unbedingt erforderlich 

An das 
Landgericht Hamburg 
l.Wiedergutmachungskammer 

Hamburg 
Sievekingplatz 

-Haus• 
87 55 

t 
~mmer 
i b~ u r 

Betr.: Justus und . Santa Bier, früher 
Widdersberg iste· 

Bezug: Ihr Kar t e v. 16·.12.52 Az.: 16087/4~ E .d 1 ··r 
III b Mo/Com 

Zu meinem Bedauern muss ich Ihnen 
mitteilen, dass die oben genannte Akte 
im Jahre 1944 durch Feindeinwirkung ver-

nichtet wurde. 

(Dr.Heinzel) 
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An l age l 
K 

@ Hamburg 36, den J • .4 ugus t 19 53 

An das 

Neuer Woll 1011., .Gutrul-Hous• 
Fernruf : Sommel-Nr. 34 87 55 

Landgericht in Hamburg 
1. Wiedergutmachungskammer 

.A.a: 1 WiK 359/52 
In der Rückerstattungssache 

B i e r gegen Deutsches Reich 

'" 

haben mir die Antragsteller nunmehr die an­

liegenden Schriftstücke, 

Anlage 1 1 2 und 3 
~- /, G.J,,~ übersandt. Sie haben mir ferner mitgeteilt, dass die 

-.-- 0 'F~ ~enaue Beschreibung der wichtigsten Kunstgegenstände in f+ &4>k. K~e'Ht~r~i~il'ttrt ~.,4 _ J 
µ~t~½41' ~., y0-~~1~~~?PHp?vht, 

D wrhalten, ge 
i t 

ftr .._ ~ wn Max Liebnwmn, aa 

1oat.n in dllf Liate encbeint, var der Anaohattungepreis 

S,400. • 
Die Rol.atJ.lv, dJ.a ala 116. Poli'Ml 1n c1er t1 

td1I IO .,...bin i , war ft!l mir tlr 2,000 

.. 

33 

1906 

llUNIUllflrbnat ~te auf a 



Anl age 1 ><. 

, 
zah1~n an die Golddiskontbank WUJ.-de gleichfalls 

·von-~ Jhtter ,.i.1atet. Mline de.Itter natte ·aw,,ser ihrer P 011 nur 

•~be tlrohte n dass 

m wnn w1r die *lclicb1m Werte engege hatten. 

tJmm- pr!nP,• Dollar ... etnk011111"1 1n Jwe 1939 erlaubte natttrliob k ine 

steuer ZablungeD nach Deutecbland, 

Auagamn 'IID8N --~en $raparnis ---- n 

Vir ~n darauf ~eaen vorden, dass die S :ts-m--0 ~ den 

der Veret.~ de• h■itsea ~ ~ en:lJMJ.iE;en, \lng·~Ln 

niedrigen vertan •nt n 

Beamten sola w..rtang&ben nicht bAMt&ld1 

.on uaa anpphenen Wert,.e alc2eptien oraen. 

v.1rk] !ahe'l W..ten wrhalten„ ht llUI de 

"' .... ~-~- wn Max Lie1bel''1181l1D,, 

fonea f.n der Uate eNCbeint, var • ~·11tm111ll.B 

S,400.~1l.Glllll'lr. 

Die 

talla 

W~~~-MIPM•YCIIIBa!Oll&'._.MUal\ll 

33 

d 

0 
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, abreiben des Herrn Dr. Wi 

ilberPchen tre:tt 

8 19. Se her 1952- die entzo ne:n_ 

en ac is 

achlagbahme \legen Versuchs der unerlaubten Aus1'uh:r 

zu Unrecht er~olgt war, ohne dase ibr Protest einer Antwort g digt 

worden vlre. Es ist mir unm8glich, die ntsogenen Si1bersachen im 

Detail zu beschreiben. Ich kann nur suaammentass nd angeben dass ein 

Teil modern, völlig glatt ohne Mllster, var, ein T 11 von mein n Eltern 

stammend (in den 90er Jahre+rworben) ein N urokoko-meister er Firma 

s. & D. Loewenthal mit dem auf anliegendem Blatt skizziertem Monogram 

zeigte, der wrtvo.llste und. gr8sste Bestand antik aus dem Besitz iner 

Gros•ltern un::l Urg:rosseltern stammte. Ein Lßfiel, den ich aus diesem 

Bestand gerettet habe, seigt das Schauzeichen {13) NURNBERG und einen 

Hischel.-tempe1. Die Stilcke die von meinen Urgrosseltern stammen, m11ssen 

Mßnclmer uncl Augsburger Schauzeichen tragen. 

Von den 6 ~irikbechern waren S antike Becher, einer eine Replik 

einN Beohers der Zeit ttm. 1500 im Germanischen National-Hlaeum ffllrnberrg. 

Dieeu Becher ver von einer Rittertigu:r gekr&nt, die eine Flagge hielt, 

aut der eme ll:J.daJJ'l{t„-inschrttt an meinen Vater (Fabrikdir ktor Jakob 

Bin in Jlnberg) anllsslich seines 25 jlhrigen Jubillums im Dien te 

cle:r ;J inigten l'rllMrb•n Schuhf'abriken eingraviert wua. Ich habe auf 

11.ie,e . ,den Blatt dienn Becher sld.ssiert. loh habe a: 

d tbf Bareckbecher aus •• Gecllohtnia ald1siert. 

einen 

V 





An l age J 

:l 93 

W'ilb 1m D sel 

t 

der Lilpsi zirk direld,ion eh n, 

fenner tr. Sö, ab. Der Vi 7' ich: rung rl von R 1 15,000.- dec te die 

von •in m Schvie rvater bezahlt Ei icht g, j och nicht un er 

Xunatümmlung im:I. Biblio.hek. Di s haben vir [!mal ver ich rt. 

Vir h8. ten ite Wohn'1?11 in Ni\:rnbärg im Hause ine 

Schwiegervaters, Kap:ferstr. 10, wo ein anderer Teil unserer ohnung -

einrichtung, Bibliothek lll1d Kunstsammlung untergebracht war. Die e 

Wohnung benutzten v.ir h uptsäehlieh während meiner Sommerferien. A.1.1 

im Hs.use Kap:terstr. 10 befindlichen Einriehtungsgegenstl!nde waren 

zw,aimnen mit er Gesamtei.m-ichtung des Hauses von meinem Schwiegervater 

gesondert versichert. Das in der Einzelaufstellung d a Umzugsgutes 

aufgen.thrte Arbeitszimmer (Posten Ir. 24 rr.) kam von unserer Nftrnberger 

Einrichtung zu dem UmBUgsgut. 

Mein Schwiegervater hatte etwa RM 20,000 .. - rttr die Au steu r 

ausgegeben. Die im Ri.ickerstattungsantrag f'ßr die Wohnugsei:nrichtung 

angetorderte Summe von RM 10, 000.- ist daher n~ etva. 5 dea chattungawrt , 

ganz abgesehe•SWl&'lon,dase meine Matter vor unserer Au vand rung uns in 

erhebliohe -'mahl.. wertvoll n aohsil.ber , g ecblltfen n Kristalls, 

Mei-ner P.aneilaruJ, tf!rldscher Tep ichet tc. al G schenk berli s. 

Wabrecbeinlich wird die Frage aufkonmen, warm ie Kuna1-111111m:1LLUJ1g 

und BibllotMk nioht versichert wrn. Ioh kann duu nur Mort , 

im Prau und ich al.1 Gelehrte ~emal1 den stan,dlNnk' e1!maltlmln, das 

::."ii:i%i.m JDit Zezrtralheisung, in em wir vo1hn1i~ agefahr 



Ul". I\.Ul"1' IYllll91 ■ 1"1:JIII ~ IIIUI II UUll:J .;,Q, UIC,11 

N ~u„r Woll 1n11 . . •• Gutruf-Haus" 

u:nwabraoheiril.i:ch se1. und dass bei inem Einbruch Silber und Haushal.tgegen-

stlnde, jedoch kaum Bflcher und erne Kunstverke geraubt werden w1h:-den. 

Den Vertrag mit der Leip.ziger Feuer-V (I"Sioherungs-An talt kß.ndigt.e 

ich 'Wie aus auliegendem Sob:reiben dieser Anstalt vom 6. März 1939 

hervorgeht, t:fJr den 12. Mai 19.39. Da im Fall eines Verluste anfallende 

Beträge nicht nach u. S.A. bitten transferiert warden k5nlen, sah ich 

keinen Grund die Ver sicherung 'W'lhrend der Einlagerung und dem. erwarteten 

Tr81Urport mit einer deutschen Firma su. versichern. Fßr Versicherung mit 

einer amerikan11ohtln Firma .fehlten mir die Mittel. 
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ProJ.Justus Bier gey'n 

~1 .~""wt ~~~. 
@ Hamburg 36, den 1 d . D zem.b ,r 

Neuer Wall 1011., .,Gutruf-Hou, .. 
Fernruf : Sammel-Nr. 34 87 55 

/Dreso Wiegers, ittelstein pp/ 

nehme i eh 

zu Zif Jer 

Fr-ist. 

I. 

y 
195.3 

In mühevoller Kleinarbeit i t es nunmehr den ohnehin mit 
A r b i t i b e r 1 u. • t e t e n n ~ r a y s t e 11 e r n mö g 1 i c h g e wes e n, d i e 

von der Kammer gewünschten Unterlagen Jertigz1stellen . 

Demyemass überrt iche ich unter weiterer Be~ugnahme auf 

die bereit~ mit 'cnrijtsatz vom 18.9 . 52 und vc' r ~j tsatz 

vom J . 8. 53 überreichten Unt ~rlagen 

1 . Als 
Anlage 7 

ein Aufstellung der Kunstsammlung der Eieleute rojes3or 

Bier ( 19 Seiten ). 
Die L tste ist tticht vollstänaig, a es den ntrag ,te llern 

na ch 15 Jahren naturgemäßs nicht mehr möglich i t, 

j eaes einzelne erk aus dem e üchtni aufzufilhren. 

Die am nde der Besc ,reibun es je eiligen Kun twerke 

in Klammern eigefügten ..,ahlen wei en auf die tellen hi , 

an denen aas etre}Jvnde erk 8ic t in der 2u diesem 

Zweck dur c hlaufend nummerierten und dem Gericht mit 

Sc ri tsatz vom 23 . 12. 52 in .A. c riJt uJJ rreic,ne 

i, zelauf t llung b Jindet . egen d 0 rjenigen -werke, 

den n in ol ehe µahl tn der 1 age 7 je il t, ie me 

auf t e r ung der A t ray ~ t 11 r au e i .., 2 der 

Ä 1 ge 7 ug . 

- 2 -
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~ur nähren Erl~uterung der tn d r nlag e 7 

auf führten , er'ke überr iche lch weiter tn 

2. 1s 

J. Als 

A n l a g e 8 ( u a mm eng e J t e t ) 

a) Fot ografie des Ölgemäldes von Liebermann 

"Brombeeren pflückende Kinder in den il-nen " 

(v gl . eite 3 der Anlage 7) 

b) Origtnalschretoen der Galerie Abels, Köln 

vom 23.l.37, tn dem diese den .Adrai::7stellern 

das vorer wähnte Bild zum Preise von RM 2 . 700 .--

zum Kauf anbietet. 

c) Originalsc .re iben des ~czleswt J - Holsteini c Je n 

Kunstvereins - Kun atlwlle Riel - vom 21.12 . 36 

aus der sich e rgibt, dass dieses 01,l d seini:;rzeit 

~u einem Preis von Goldmark 5400.-- erworben 

wurde. 
(bel bst wenn man von dem durc , die v -Kultur}.; olitik 

gedrückten Frei s aes i ie be r mann ' s c,Len er kes von 

Rlf 2.?00.-- ausgeht, betrug der wa h re ert 

z .Zt. der Entzie hung etwa das J4- jache des in 

aer J!linzelaujst el lung angegebenen ertes (RM 80.--); 

geht man von dem höhe renWert von R 5.400.-- aus , 

so ergibt sich sogar das 67-jac he ) 

d) eine von den Antragstellern angefertigte ~etchnung 

des zu diesem Bild gehörigen Rahmens 

Anlage 9 (zu mmengeneftet) 

a) Ortgtnalschreiben des Direktors de olo mon • 

Guggenhetm Museums vom lJ.8.1953, aus dem ich 

ergibt, dass Bilder von Vordem be rge-G ildewa rt 

durchsc nittlich $ 725.-- = ca. J.ooo.--
ko t n. Das Oel emälde von Vorde moerge - Gil .ewa rt 

(Seite 3 unten der nlage 7) war in der in...:el -

auj ..,ellung aer tra tel_lerin mit J .--
-3-



4. Als 

5. Als 

6. Als 

7. Jls 

8. Jls 

- _, -

bewertet, so da..,s ·ich al, tat ·11.chltcher 

lfert hterJur das looo-fache des tn dr.r 'tni: lau _ 

stellung enannten etraye· er~t t . 

An dtesem Beispiel zetgt tch tn be ·onaerem 

. aße, wie die in der 'i ,zelau ·t ellung aufge­

führten Preise ·u bewerten sind . 

o) Die „bersetzung des letzteren Schreibens . 

c) eine eidesstattliche Versicherung des Rec t anwalt~ 

Dr . ax Hirschberg betr . diese bersetzung . 

Anlagen lo - 14 

Handskiz~en vo n verschiedenen ~er~en (mit ~a~en) 

de r .A nl ag e 7. 

A n 1 a g e 15 

Foto des auf Seite 6 der Anlage 7 au,jgejührten 

.Aquarells von Carl 1JT'Oss0&rg "Grac 1„ t in Amsterdam " 

A n 1 a g e 16 

Bandskiz~e der auf Seite 7 der Anlag e 7 
aujgejil rten kulptur von Jarl ach " u ·~is che 

Bettlerin". 

A n 1 a g e 17 ( zusammengeheftet) 

2 Bandskiz~en der auf eite 17 der Anlage 

7 auf gejührte n antiken i c he nt ruhe. 

.A. n 1 a g e 18 und 1!:) ( zu ·conmenge ejte t) 

je ein handskiz e aer auf • t e 1 7 der A ,il ag e 7 
aufg rten a agoti- aoi,etts . 

- 4-



9 . l 

lo. Als 

11 . Als 

12. Al s 

13 . Als 

- 4 -

~ n l a g e 20 

etne lland kta e der auf g eite 18 der Anlage 7 

aufgeführten edgewood-Dose . 

e en de r wetteren es ~hreibu ng dieser Do e 

wtrd auf da Schreiben des Antragstellers 

pers6nlich vom 14.9.50 an d as Wte~eryutmachungs ­

amt 8anburg - I/Z 126 -2- bezug genommen . 

A n 1 a g e 21 

ttandsktzJe aPr auf eite 18 der Anlage 7 
aufgeführten 6 silbernen Trinkbec he r. 

An 1 a g e 22 

Handskizze des auf Seite 18 der Anlage 7 

aufgeführten Buckelpokals . 

Auss6r den vorerwdhnten Silbersac hen bejanaen 

sich unter den besc"J-1, l ,gnahmten 254 i.)tück Silber 

noch viele alte tücke ins besondere aus der 

.:Jett um 180 0. 

A n 1 a g e 23 

LJine Verpackung 0 anweisung der Antragsteller 

an aen i:;ped~iteur Röhlig . iese ent hä lt 

ntihere Erl~uterungen und Zeichnungen einzelner 

Teile er i,i der 'in:1elaujstellung auJgej '"h rten 

Ge nstän0.e . 

n 1 a {l e 24 

in, uriginal aujstellung des upe i teur " h l ig 

au d r ich er ibt, d s 25. tück il ber durch 

~ollbeamte o c 1 yna mt una t ein ankgewölbe 
'ber „ rt wuraen . 
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14. .Als 
.A n 1 ag e 25 

ein t llung der in a m Lt t be w. 

ejt i lieh g wes en e n und pat r 

t 1 t o t h e k e r d r ag s t e 11 e r. 
Kt ten 

ten 

II. 

Die Antraust ller bitten, 

d n ProJ e ,s or Dr. Paul rtwin R a v e 

l n den 

C 

Berl i n-Dahl em , rn imall ee ~ 3, .u.useum, 

zum Sachverstdndigen zu ernennen. 

Proje· or Rave ist Kunstsac h v e r ~ ta ndige r; er hat 

gn 

einen erheblichen Teil der beanspruchten Geuenstande 

sein rzeit mit eigenen Augen gesehen, so dass er si ch 

m-

t m bes o n de re n lrl a, s e d az u e i g n et, den Y e r t de r e g & n t ä n Z e 

zu begutachten. 

III. 

Ferner wird gebeten, 

als Zeu. en zu ve r1„ehmen : 

1. Dr. Gert v. Osten, Hannover, 
rovincialmuöeum. 

Er kannte die llun~tgegenstände un die Bibli ot nek , 

die steh in der Wo rwng der 'heleute dier, 

Poab elsktstrasse Jl4 beJun en hatten. 

2. Frau llete D i e t e 1, 1 ürnberg- ensee, 
apfer tras e 

te ts t dte i twe des tm l.Weltkrie g gejal l e n 

Bruders der 11 ra tellerin, de, . ü c~ ene r 

un 1 rs ax Dtet el. 'i e kann ü. er diejeni-
n un t n ä e ere ga en mac en, die 

-6-
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nacl dem Tode i hres ~emanne t i den desttz 

e Vaters aer 11ntrag tel1 rtn und chlte· ·lieh 

durch .Schenkungen in den vesit d r Ar tra s t e l1 r 

gelangt sind. 

Aus erdeF beschaffte diese ~eugi n sein~r4eit 
für die A1d ragst ell er die appe Al tjapani ,ehe 
Farbhol,:,,schnitte (Werk der· gros en Meir=der in alten 

Drucken) und eine Anzahl Werke für cJ.1,e Runstwis en­

s chajtl i che Biblio thek (l?. und 18.Ja 'i r hunder-t , 
Publikationen mit Racn{;;rungen von Feuer bach , 3alomon, 

Kleiner etc. und 15.Jah rhunae rt iuxusdrucke , wie aie 

Werke von Grandville etc.). Die Zeugin war nach dem 

1.Weltkrieg in der Firma Perls in Be rlin t at1,g und 

beriet Frau Proj.Dietzel-Bier häufig bei ihren =r we rbun­

ge~ machte ihr auch viele Geschenke von wertvolle r 

Graphik, hauptsächlich der modernen (:)·c ,ule . 

Für die Antragstell~r 

Der Rec itsanl)jal t 
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KUNSTSA MLUNG 

-------------------------
von 

Universitaets-Professor Dr.phil. 

Justus B I E R 
-----------------

Mitglied, Institute ror Advanced Study, Princeton, New Jersey; 

Direktor, Allen R.Hite Art Institute, University of Louisville, 

~ouisville, Kentucky 

und 

Univ. Professor Dr.phil. Senta DIETZEL-Bier, 

Assistent Professor of the History or Arts, University 

of Louisville. 
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Die am Ende der Beschreibung j edes Kunstwerke s beigef'uegte Numn b 
zieht sich auf' die bei der Au s wanderung eingereichte u Einzelauf's~~1..1..~~g 
usw." 

Es sei darauf" hingewiesen,dass nur gerahmte ~ilder dort als Einzelpo­
sten erscheinen. Viele der wertvoll s ten St uecke der graphischen samm1..un9 

waren in den Mappen enthalten und sind nur summarisch aufgefuehrt.Auch 0 

einige Oelbilder wurden entrahmt und in den Mappen der graphischen Samm­
lung untergebracht. Die gegebene Liste i s t u.nvo11staendig,da nur 
Stuecke au:f"gefuehrt wurden,:f"uer die schriftliche Aufzeichnungen vorlagen. 
Ein vollstaendiger Katalog der Sammlung wa r mit dem Index der Bibliothek 
verpackt worden und ist mit dieser verloren gegangen . 



...,........... 
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Oelgemaelder 

( Oe.l ) 

Oe.2) 

( Oe.3) 

( Oe.4) 

( Oe. 5) 

Kax LIEBERMANN ( 1847-193 5) 
tt · lu.f der Duene" ( "Brombeeren pflueckende Kinder in den Duenen 

1906. Unten rechts signiert. uf Holz,H.54 cm,Br.64,5 cm. 
Abgebildet bei Hancke,Liebermann , s .449; Pauli~ Liebermann 
(Klassiker der Kunst)~ S. 169. Bis Dezember 1~36 1m Besitze 
der Kunsthalle Kiel. von dieser an die Firma Abels ,Koeln, 
verkauft. Von Dr.Justus Bier von Abel s erworben. ~ls ein 
Hauptwerk der Fruehzeit von Hancke beschrieben. 
Vgl. 4 Anlagen zu Nr.l,einschliesslicb kleiner Photogranbie. 

( 33) 

Simon MONDSZAIN, Paris ( 1890- ) 
Landschaft (Haus in einem Tal),1913. Vorherrschende Farben 
gruen und violett. Signiert: n Szaman Mondszain 1913 
Dwuelan. H. 46,5 cm, B. 38,5. In 3,5 cm breitem rechtekigem 
Rahmen mit Blattsilber versilbert. ( 15.) 
Ex.co~i.: Max Dietzel,Muenchen ( in Paris 1913 erworben.) 

Simon MONDSZAIN, Paris ( 1890- ) 
Stillleben mit Fischen, Toepfen und Krug. Signiert: "SZAMAN 
MONDSZAIN.n 
H. 73 cm, B. 89 cm. In 4,5 cm braunem Naturholzrahmen mit 
Eierstab. 
Excoll.: Max Dietzel,Muenchen ( in Paris 1913 erworben) ( 34) 

w.zawsdowski, Paris. 
Stilleben mit Krug. Signiert: "W.Zawsdowski" 
H. 84 cm, B. 76 cm. In 6,5 cm breitem schwarzem Eichenrahmen. 
Ex coll.: Max Dietzel, Muenchen, iD Paris 1913 ( 32) 
erowrben). 

W.Zawsdowski, Paris 
Stilleben mit Schachbrett,Wage und Spielkarten . . Signiert 
"W. Zawsdowski." 
H. 133 cm, B. 109 cm. In 8 cm breitem Eichenrahmen. 
Ex coll. Max Dietzel, Muenchen ( In Paris 1913 erworben) (12) 

( Oe. 6) W.Zawsdowski, Paris. 
Kuekchenstilleben mit irdenem Topf, Korb und Eiern. 
Signiert: " W. Zawsdowski ". . 
H. 71 cm, B. 96 cm. In 6,5 cm breitem Rahmen. 
Ex coll.: Max Dietzel, Muenchen. 

Vordemberge-Gildep-stt,Amsterdam ( 1899 - ) 

(13) 

Abstrakte ICo position,1931. Auf Leinwans,etwa 70x70 cm. 
gerahl'lt ( 35) 
(Vordemberga-Gildensit,aus Osnabrueck gebuertig,und in den 
~r -Nazi-Jahren in Hanaover ansaess1g1ist international als 
Fuehr r der konstruktivistischen SchUle bekannt.Das Gemaelde 
in un erer Sammlung war ein Gegenstueck zu einem der von dem 
Solo on R.Guggenheim. Museum,New York, erworbenen Werke des 
uenstlers. Das Gemaelde ist in der "Einzelaufstellung11 

fiktiv it RM ?•-bewertet.Das New Yorker Museum erwarb 
9 Ge eld des Kuenstlers tuer einen gesamtpreis von 

6,500.-,oder einen Durchschnittspreis von$ 725.- per Bild. 
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Vgl.Anlage; 

(Oe.8) Thomas Theodor HEINE, uenchen ( 1867 1948) 
Stilleben mit V se und Muschel. -
Si iert: T.H. 
H. 34 cm.B.34 cm.In weissem Rahmen mit Rundstabprofil. (Fruehes 
~erk desKerikaturisten,wo~uer er als Kuenstler bekannt 1 r.) ( 14) 

(Oe.9) Ph.Graser, Nuernberg 
Landscha:ft 1908 
Signiert: n Ph.Graser 1908." Entrahmt. 

(Oe.JO) Z.LEWITSKA, Paris. 
Stilleben. 
Signierts ~ Z.Lewitska". 
H. 65 cm,~. 58 6m. Entrahmt. 

(Oe.11) Z.LEWITSKA, Paris. 
Stilleben. 
Signiert: u Z.Lewitska ". 
H.88 cm, B. 53 cm. Entrahmt. 

(Oe.12) V. SIEBENECK 
Lacdschaft mit Haeusern und Strasse.1912. 
Signiert: "V.Siebeneck 1912 11

• Entrahmt. 

(Oe.13) V.SIEBENECK 
Bergige Landschaft 1912. 
Signiert: "V.Siebeneck,1912., 

(O.-~lJ+) Karl CRODEL 
tändschaft. ca. 1936 

Entrahmt. 

Signiert: "Entrahmt. 
(Karl Crodel 1st Professor an der AJademie in Muenchen.) 

(Oe.15) Xarl BBCK-GBAN, Nuernberg 
Obstgarten,um 1900 • 

. ca. 40 cm.B.ca. 60 cm 
Im hollaendischem Rahmen des 17.Jahrhunderts,schwarz,mit gewell-
tem Profil. 
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Pastelle. 

( P.l) Ph, GRASER, Nuernberg 
Heuwagen, 1908 
Signierts "Ph.Graser 1908 '• Gerahmt 

( P.2) Ph.H.GRASER, Nuernberg. 
Birken vor weissblauem Himmel,1906 
Signiert:" Pb.Graser l~.4.1906. 11 Entrahmt. 

( 62) 



AQTTAfjEI,T„E. 

( AQ. 1) 

( AQ. 2) 
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Carl GROSSBERG, Sommershausen b.Wuerzburg ( 1894-194 ) 
Bahndamm. 
Signiert. 
H. 25 cm, B, 31 cm.,mit Passepartout 38 , 5 cm x 43 5 cm 
Entrahmt. ' • 

Carl GROSSBERG, Sommershausen b.Wuerzburg ( 1894- 194 ) 
Gracht in .Amsterdam. 1925 
Signiert: 11 11 Amsterdam,C.Grossberg,1925 "· 
H. 34 cm, B. 42 cm,mit Passepartout und Rahmen 52 x 68 cm. 

( Photographie beilttggnd) ( 22) 

Carl GROSSBERG, Sommershausen b.Wuerzburg ( 1894- 194 ) 
Creglingen.1926 
Signiert: "Carl Grossberg. 7.6.26 11 • 

H. 39,5 cm, B. 25,5 cm, mit Passepartout und Rahmen 
39x5'3 cm. ( 63 ) 

( AQ.4) 

( AQ. 5) 

( AQ. 6) 

A.Q.8) 

AQ. 9) 

(AQ.10) 

Hans (Jean) ARP, Paris ( 1887- ) 
Abstrakte Komposition. Signiert 
H.ca. 40 cm, B. ca. 60 cm Ungerahmt. 

Richard SEIFFERT-WATTENBERG,Hannover ( 1874-194 ) 
Landschaft mit Staffage. 
Signiert. 
H.ca. 20 cm, B.ca. 15 cm. Entrahmt 

Philipp Jose~h KRAUSS , Bamberg ( 1789-1864) 
"Ruine beiallgau bei Mittenwald ,Obb." 1812. 
Signiert: " Ph. Jos. Kraus, 1812 ". .. 
H.26 cm, B. ~3 cm. Gerahmt 

Carl ZEYHER, Bamberg. 
Blumen.strauss in blaeulicher ~ase, um 1820. 
H. 27,5 cm, B. 23 cm, Gerahmt 

Wnbekannter chinesischer Maler des 17.Jahrhunderts 
Zitronenfrucht 
Auf Heispapier, H.18 cm, Br.20 cm ( 69 ). 

Kurt Schw1tters1Hannover, ( 1887-1948 ). 
Merzbild I ( quarell Ulld Klebebild) 
H.ca. 40 cm, B. ca. 25 cm. Ungerahmt. 

Kprt SCHWITTERS Hannover ( 1887-1948) 
Merzbild II ( lquarell und Klebebild) 
H.ca. 40 cm, B. 25 cm. Ungerahmt. 

(AQ 11) Kurt SCHWITTERS Hannover, 1887-1948) 
• Merzbild III clquar~ll und Klebebild) 

H.ca. ~O cm, B.ca. 2; cm U gerahmt. 

( 61) 

( 60) 



( s.1) 

( S.2) 

( S.3 ) 

( s.4) 

c s.5) 

c s .6) 
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SKULPTUREN einschliesslich PORZELLANE . 
-------------------------------------~-

Ernst BARLACH ( 1870-1938) 
Russische Bettlerin. 1906. 
Skulptur in Steingut mit weisser Gla sur. I n der Schwarzbur er 
Manufaktur gebrannt. 
Abb.: Carl Dietrich Carls,:Ernst Barlach i Das plastische 
graphische und dichterische Werk, Berlin, 931, S. 34; ' 
und Ernst Barlach,iH%XXB~xjjx~Sxi*, Ein selbsterzaehltes 
Leben,Berlin 1928, 77, LXVII. 
Skizze beiliegend als Anh. s .1). 

Ernst BARLACH 
Russisches Liebespaar 1908. 
Skulptur in Steingut,mit weisser Glasur.In der Schwarzburger 
Manufaktur gebrannt. 
Abb. Ernst Barlach, Ein selbsterzaehltes eben,Berlili,1928. 
I S. LXXV. 

Ernst BARLACH 
Schreitende Frau, 1910 
Skulptur in Steingut mit weisser Glasur.In der Schwarzburger 
Manufaktur gebrannt, 
Abb. : Ernst Barlach, Ein selbsterzaehltes Leben,Berlin 1928, 
T f. LXXII. 

Spaetgotischer Sueddeutscher Meister 
Crucifixus 
Birnbaum(?)holz. 
Hoehe ca. 20 cm. 

Meissener Gruppe 
Aus dem Besitz des Urgrossvaters von Dr.Justus Bier, Abraham 
Merzbacher,Bankiers in Muenchen { 189) 

MeisseDer Gruppe 
Aus dem Besitz des Urgrossvaters von Dr.Justus Bier„ Abraham 
Merzbacher, Bankier in Muenchen { l„ 189) 
Eine genaue Beschreibung dieser Gruppen ist leider nicht 
moeglich. 

< s.7) Moderpe Porzellane. 
Eine groessere und fuenf kleinere ~oderne Porzellanfiguren, 
darUDter Figuren von Bustelli (Nymphenburger Manufakt~r) 

( S.13) NAUM fiABO ( 20.Jahrh.) 
Konstruktion, 
Metall, lass und synthetische Materillien. H.ca. 30 cm. 
Hauptwerk des russischen Konstrukt1v1sten,nun in USA. Eine 
groes re Fassung im Moseum of Modern Art, New York. 

( S.14) ~~~~-==-' Hannover ( 20.Jahrh.) 
be. 

t q adratische Holzsockel. H. ca. 50 cm. 
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ZEICHNUNGEN IN KOHLE, BLEI, TUSCHE UND PASTELL. 

------------~----------------------~--------------
( z.1 ) Ludwifi KAINER, Muenchen ( 1885- ) 

berussische Taenzer Vaslaw Nijin ky in Tanznose 1914 
Kohlezeichnung nach dem Leben in Vorbereitung der Lith • 

( Z.2) 

phienf'olge II Russisches Ballett". ogra-
( Kurt Wolt't' Verlag,Leipzig) H. 50 cm, B. 6 
Gerahmt in Fruchtholzleiste cm. 

Otto GLEICHMANN, Hannover. 
Figuerliche Komposition. H. ca. 20 cm, B. 15 cm. 
Gerahmt 

( 18 ) . 

( 72 ). 

( z. 3 ) Fritz GRIEBEL 
Direktor der Akademie der Bildenden Kuenste Nuernberg,Schloss 
Ellingen. 
Fraenkische Landschaft. 
Roetelzeichnung. H.ca. 40 cm, B.ca. 60 cm. 
Gerahmt. 

( Z.4) Heinrich ZILLE, Berlin ( 1858-1929) 
Kavalier und Maedchen. Kohlezeichnung. 
H.ca. 20 cm, B. ca. 15 cm. Gerahmt ( 71 ). 

( z. 5) 

c z.6) 

( z.7) 

( Z.8) 

c z.9) 

( z. 10) 

Heinrich ZILLE, Berlin ( 1858-1929) 
Kinderstudie Kohlezeichnung 
H.ca. 20 cm B. ca. 15 cm. 

Heinrich ZILLE, Berlin ( 1858 -1929) 
A!ter Mann. Kohlezeichnung. 
H.ca. 20 cm, B. ca. 15 cm. 

AUGSBURGER MEISTER des 17.Jahrh. 
Anbetung der hl. Drei Koenige. 
Tuschezeichnung, H.21,5 cm, B. 23 cm. mit Passepartout und 
Rahmen 38,5 x 42,5 cm. ( 16 ). 

FBAENKISCHER MEISTER DER BIEDERMEIERZEIT. 
Portrait eines Kindes in halber Figur. ca. 1820 
Bleistift auf braeunlichem Papier mit ~eiss gehoeht. 
H. 24 cm, B. 20,5 cm. In schmalem braunem Rahmen mit Gold­
einlage. 

SUEDDEUTSCHER MEISTER des spaeten 18.Jahrh. 
festungswall 111 Bau. Tuschzeichnung. 
H.21,; cm, B. 29 um. Gerahmt ( 17 ). 

ter Paul mos ( 1577-164-0 ). 
Hi.Si on 3/0'+. 
Schvsrze reide,weissgehoeht auf getoentem Papier. 
Entst nd n waehrend des ersten ufenthaltes in Madrid 
( 1603-04). Vorzeichnung fuer das Oelgemaelde Hl.Suion,aus 
d r Folge d r zwoelt Apostel im Paado-Museum in Madrid,die 

be eh s iner eigen n gabe f'uer den Herzog von Lerma 
g alt h t.ADb.be1 dolt Bose h rg, P.P.Rubens(Klassiker 
der Kunst), in Gesamtausgaben, ;.Bd,) 4.Aun.,stuttgart,n.d. 
( 1921). 



(Z.11) 

(Z 12) 
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0ert von VOLCKAMER ( 20.Jahrh.) 
Aufl. Stuttgart,n.d. ( 1921) 
Bruecke, Kohlezeichnung. 

Eric MENDELSOHN ( - 1953) 
Dynamische Architektur 
Studie zum Kaufhaus Schocken Nuernberg. 
Signiert ( mit persoenlicher Widmung). 

{ 
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ORIGINALGRAPHIK• 
--H;~d;i;~i;;i:ralls nicht ausdruecklich als unsigniert beze~chnet . 

(G.1) Kaetbe KOLLWITZ ( 1867-1945) 
Sitzender maennlicher Akt. 1891. ( s . 4) 
Rsdierung 5/8. (Abzug von der unverstaehlten Platte ). 
Handsigniert. 

(G.2) Kaethe KOLLWITZ ( 1867-1945) 
Beratung. 1895. Radierung.{Abzug von der unverstaehlten Platte). 
Handsigniert. 

(G.3) Kaethe KOLLWITZ. ( 1867-1945). 
Das Ende. 1898. Radierung. (Abzug von der unverstaehlten Platte). 
Handsigniert. 

(G.4) Kaethe KOLLWITZ ( 1867-1945) 
Pflugzieher und Weib. 190a. 
Radierung 31/50 
Handsigniert. 

Kaethe KOLLWITZ ( 1867-1945) 
Arbeiterfraul 1903. 
Radierung. Handsigniert. 

(G.6) Kaethe KOLLWITZ ( 1867-1945) 
Beim Dengeln. 1905. 

(G.8) 

Radierung. VIII.Zustand. Handsigniert. 

(1867-1945) Kaethe KOLLWITZ 
Gefangene 1908. 
Radierung. IV.Zustand. Handsigniert. 

Kaethe KOLLWITZ (1867-1945) 
Ueberfahren. 1910 
Radierung. Abzug von der unverstaehlten Platte. 
Handsigniert. 

(G.9) Kaethe KOLLWITZ (L867 -1945) 
Selbstbildnis. 1912 
Radierung. Abzug auf Japanpapier.Handsigniert. 

(G.10) Kaethe KOLLWITZ (186?-1945) 

< s . 25) . 

( - 37J . 

(S.61) 

c s.67). 

(S.90). 

(S.104). 

(S.122). 

Selbstbildnis. o. 
dierung.Abzug zug duennem •apanpapier. Handsigniert. 

(G.11) lili6ii....,..i;;;;......... (1868-1932) 
i eh Skizzenbuch. 20/50. Handstgniert. 

(G.12) (1868-1932) 
(Francisco ndrade) 

lr.6. Ha dsi 1 rt. 
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(G.20) Max SLEVOGT (1668-1932) 
Prinzessin auf der Erbse. 
23/50 Handsigniert. 

(G.21) Max SLEVOGT (1868-1932). 
Trabrennskizzen, IV. 1915 
Radierung, 11/20. Handsigniert. 

(G.22) Max SLEVOGT ( 1868-1932) 
Selbstbildnis. 
26/30. Handsigniert. 

(G.23) Max SLEVOGT (1868-1932) 
Selbstbildnis. 1918. 
Probedruck. Unsigniert. 

(G.24) Max SLEVOGT (1868-1932) 
#öer Pabst segnet Benvenuto Cellini 11 • 1913. 
Handsigniert. Tuschlithographie. 

(G.25) Max SLEVOGT (1868-1932). 
Loewe auf Postament. 
2/10. Handsigniert. 

(G.26) Max SLEVOGT -(1868-1932) 
Titelbild zur Zauberfloete. 1920. 
Radierung 6/100. Hamdsigniert. 

(G.27) Max SLEVOGT (1868-1932) 
"Wo wird einst des Wandermueden Letzte Ruhestaette sein?n 1920. 
6/100. Handsigniert. 

(G.28) Max SLEVOGT. (1868-1932). 
Schwarze Szenen. 1904-06. 
Groessere Folge von Radierungen. 44/50. Handsigniert. 

(G.29) Ewald MATARE (1887- ) 
Kuehe zuf der Weide. 
Holzschnitt in mehreren Farben. 
H.ca.30 cm, B. ca. 50 cm. Gerahmt. Handsigniert. ( 68). 

(G.30) Paul KLEE (1879-1940). 
Der Verliebte. 1923. 
Lithographie in zwei Farben( rosa und schwarz) Handsigniert. 
H.ca. 27 cm, B. ca. 19 cm. Gerahmt. ( 73). 
Rep.: J.T. Soby, The Prints of Paul Klee,pC. 33. 

(G.13.) Max SLEVOGT (1868-1932) 
Der Somelineger. Handsigniert. 

(G.14) llax ( 1868-1932) 
Bilde n I • Handsigniert. 

(G.15) l@x ! (1868-1932) 
J.'bs 1a. 
Pro ck r.3. Handsig iert. 

(G.16) ~...._.;;.....,00_,;,:.T ( 1868-1932) 
it dem Tiger. Probedruck r.~. Hamdsigniert. 



(G.17) 

(G.18) 

(G.19) 
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Max ~EVOGT ( 1868- 1932) 
Der ~ese und die Zwerge. 
Probedruck Nr.3. 

Max SLEVOGT ( 1868-1932) 
Lieb serklaerung. 
Probedruck Nr. 5- Handsigniert. 

Max SLEVOGT ( 1868-1932) 
Sieben auf einen Streich. 
18/50. Handsigniert. 

Handsigniert. 

(G.20) PRETZFELDER 

(G.21) 

(G.22) 

(G.23) 

(G.24) 

(G.25) 

(G.26) 

(G.2?) 

(G.28) 

(G.29) 

(G.30) 

Marienplatz in Muenchen. 
Radierung ca. 30x30 cm. Handsigniert. Gerahmt 

Johann Adam DELSENBACH (1687-1765) 
Nuernbergischer Prospecten. Erster Theil ••.. 1715 
Radierung. 

Johann Adam DELSENBAC~ (1687-1765) 
Vorstellung der Kaiserlichen Burg,gegen den Berg hinauf. 1716. 
Radierung. 

Johann Adam DELSENBACHjj (1687-1765) 
Prospect des Nuernbergischen Ratbhausses gegen die Vestung. 
1713. Radierung. 

Johann Adam DELSENBACHD ( 1687-1765) 
Der Ross-Marckt zu Nuernberg. 1716. 
Radierung. 

Johann Adem DELSENBACHD ( 1687-1765) 
Prospect gegen das Spitler-Thor zu Nuernberg. 1725. 
Radierung. 

Johann Adam DELSENBACH (1687-1765) 
Nuernberg,Prospect der Hallerwiesen. 
Radierung. 

&ohann Adam DELSENBACH ( 168?-1765) 
Prospect der sechs Buchen. 
Radierung. 

Johagn Adam DELSENBACH 
Thalheim. 1?18. 

(1687-1765) 

Radierung. 

Johegj Adam DELSEBB.ACH 
Daschloss zu Thalheim. 
Badierung. 

( 168?-176 5) 
1718. 

( 168?-1?65') 

• 
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Johapn dem DELSENBACH 
Markt zu Nuernberg. 
Radierung. 

C 
( 1687-1765) 

(G.32-G.81) Max OPPENHED1ER.gen. Mopp, Wien (1885- ) 
Tho as Mann 
Radierung,handsigniert von dem Kuenstler un v n h s 
M nn. 
Wir besassen die ganze estauflage dieser dierung (.5Q. 
Abzuege),die wir im Hinblock auf den steigenden Wert zu­
rueckgehalten hatten. Die Radierung war vom Neuen Kuns -
salon Max Dietzel in Muenchen herausgegeben worden, n 
nach dem Tode von Max Dietzel im ersten Weltkrie n den 
Besitz seines Vaters Wilhelm Dietzel uebergegangen,der 
die Auflage deiner Tochter Senta zum Geschenk ge c t 
hatte. 
Lit.: Thieme-Becker, Allgemeines Lexikon der bilden en 

Kuenstler, XXVI ( 1932) s .30. 

(G.82-9~) Salomon KLEINER, Wien ( 1703-1761) 
Schloss Weissenstein,Pommersfelden. 

(G.96.) 

(G.97) 

Prachtwerk f'uer die Erbauer des Scblosses,die Familie 
Scboenborn,in deren Diensten Kleiner stand ,herausgegeben 
l2 Radierungen in Folioformat,in Folioband gebunden. 

Alfred KUBIN ( m877- ) 
Die Braut von Messina,ca. 1930 
Lithographie,handsigniert. 
Reproduziert in den Katalogen der Kestnergesellschaft 
Hannover. 

Ernst BARLACH 
Die Erwartung, ca. 1931. 
Lithographie,handsigniert. 
Reproduziert in deb Katalogen der Kestner-Gesellschaft 
Hannover. 

Georg KOLBE (1877-1947) 
Weiblicher Akt. ca.1932 
Radierung, handsigniert. 

Renee SINTENIS, Berlin ( 1888- ) 
Fohlen ca. 1933. 
Radierung,handsigniert. H. 37,5, B.31 cm. in schwarzem 
Ebenholzrahmen. 

(G.99) Otto GLEJCBM1lal, Hannover. 
Spukhe te Gesellschaft. 
Lithogr phie, handsigniert. 

(G.100-142) ehe Graphik. 
d herausgegeben vo t tlichen Bauhaus in 

• 



(G.100-113) 

(0.100-101, 
(G.102-103) 
(G.104-105) 
(G.106-107) 
(G.108-109) . 
(G.110-111) 
(G.112-113) 

(G.114-125) 

(G.114) 
(G.115') 
(G.116) 
(G.117) 
(G.118) 

(G.119) 
(G.120) 
(G.121) 
(G.122) 
(G.123) 
(G.124) 
(G.125) 
(G.126-135) 

(G.126) 
(G.127) 
(G.128) 
(G.129) 
(G.130) 
(G.131) 
(G.132) 
(G.133) 
(G.131+) 
(G.135') 

(G.136-11+8) 

(0.136) 
(G.137) 
(G.138) 
{G.139) 
(G.140) 
(G.141) 
(G.142) 
(o.1a..3) 
(G.ll+lt-} 
(G.1~ 
(G.l 
G.147 
G 148) 
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Erste Ma ppe: Meister des Staatlichen Bauha 
schnitte, Lithographien und Radierungen vo~ses, 

Feininger 

l4 Holz-

Itten 
10.ee 
Marcks 
Muche 
Schlemmer 
S hreyer 

(~eite Mappe war nicht in meinem ~esitze.) 

Dritte Mapne: Deutsche Kuenstler , 
12 Holzschnitte,Lithographien , und Radierungen von 

Bauer 
Baumeister 
Campendonc 
Dexel 
Fischer 
van Heemskerck 
Hoetger 
Marc 
Schwitters 
Stuckenberg 
Topp 
Waver 

Vierte Mappe: Italienische und Russische Kuenstler,zehn 
Holzscbnitte,Lithogaaphien und Radierungen von 

Archipenko 
Boccioni 
Carra 
Chagall 
Chirico 
Gontcharova 
Jawlensky 
Kandinsky 
Larionov 
Prompolini. 

Fuenfte Mappes Deutsche Kuenstler, 
Lithographien und Radierungen von 

Beckmann 
Burchartz 
Gleichmann 
Grosz 
Heckel 
lirch11er 
Kokoschka 
Kubill 

en e 
Pechstein 
ohlts 

t 
•e1m~1 t -- --- .... 1 utt. 

13 Holzschnitte, 



(G.J.49) 

(G.150) 

(G.151) 

(G. 152) 

(G.153) 

(G.154) 

(G.155) 

(G.15'6) 

(G.157) 

(G.158) 
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Deutsche Holzsch eider des 16.Jshrhund t 
Biblische Szene er s 
Holzschnitt,handkoloriert, H.23 cm, B.27 cm. in Rh en (20) 

~oelner Ku :ferstiche des 16.Jahrhunderts. 
"Nuernberg", Kup:ferstich,€1andkoloriert. H.12,5 cm B 4 Aus: Georgius Braun, Simon Novellanus Franc H h b 9 c • 
Beschreibung und Contraf"actur der vorn~hmsten • Stae~~ ~rg' 1 Coelln, 1,82 :f:f. er lt , 
Gerahmt 

Johann Andreas GRAFF, Nuernberg ( 1637-1701) 
(Gestochen von J.Kraus.) 
"Poetenwaeldlein gegen Nuernberg," 
Signiert: "J.Graff del. J.Kraus ec.n 
Kupferstich,22~29 cm. Gerahmt. 

Nuernberger Kffij,ferstecher des 18.Jahrhunderts. 
Ansicht von ernberg 
Kup~erstich,handkoloriert, 12,5 x 48 cm. Gerehmt 

Nuernberger Radieeer des 18.Jahrbunderts 
Wachtposten vor NÜernberg 
Radierung, H.17 cm, B. 19 cm. in Rahmen 

Nuernberger Kupferstecher des 18.J. nRegelspa ch 11 

Kupferstich, 29x 18 cm. Gerahmt 

Bayerischer Kupferstecher d.18.J. 
"Straubing"· 

( 19) 

( 50) 

( 37) 

Kupferstich, handkoloriert 
ca. 20 x 10 cm. Gerahmt ( ?0) 

Hollaendiscaer Radierer, 20.J. 
Brugge 
Farbige Radierung, 45,5 x 53 cm. Gerahmt ( 67) 

Ku ferstecher des fruehen 1 .J. 
aechsische chweiz. 

Kupferstich, handkoloriert, ca. 15 x 10 cm. Gerahmt ( 75) 

Augsburger Kupferstecher des 18.J. 
Roemische Ansichten (Guckkastenbilder) 
2 Kupferst1che,handkolor1ert 
H. 32,, cm, B. 43,5 cm. Gerahmt (43) 

Sueddeutscher Radierer, 18.J. 
"»er Koenig aller Tier" 

adierung, handkoloriert 
23.5 x 19 cm .. Gerahmt ( 18) 

(G.160) Vol r Kufferstecher des 18.Jahrh. 
( ff eh ldam,lasse dich doch nicht zum Essen 

ueb rr d n " ) 
Kupferstich, 30 x 20,5 cm. Gerahmt ( 51) 
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(G. 161) Kupferstecher des 18.Jahrh. 
Vogel 

(G.162) 

Kupferstich, handkoloriert, ca. 14 x 10 c. 
Gerahmt 

Kupfersttcher des 18.J. 
Fisch 
Kupferstich, handkoloriert. Gerahmt 

( 76) 

( 194 ) 

(G. 163-174) Johann Friedrich SCHMIDT, Nuernberg ( um 1730-1785) 
" Prospecte der Reichs-Stadt Rotheburg ob der Tauber 1 

1762 
Zwoelf Radierungen. 
Eine dieser Radierungen abgebildet in :Justus Bier, 
Tilmann Riemenschneider, Die reifen Werke, 1llgsburg 
1930, s.44. 

(G. 175-184) Bernardo BELLOTTO,gen. 11 Canaletto ( 1720-1780). 
Ansichten von Dresden. Zehn Radierungen zu der Folge von 
vierzehn Ansichten von Dresden. 174-7-5'8. 

(G.185) 

(G.186) 

(G.187) 

(G. 188) 

(G.189) 

(G.190) 

Japanische Holzschneider des 16.-fruehen 19.Jahehunderts 
Sammlung von vorzueglichen Drucken der groessten Meister. 
Alle Drucke sind alte Drucke. Die Mappe wurde von Max 
Dietzel in Paris VÖrdem 1.Weltkrieg erworben und kam als 
Geschenk der Witwe zu Frau Dr.Benta Dietzel Bier. Die 
M~ppe ( in roter Seidenhuelle) enthielt etwa 40 Drucke. 

Hans Burgkmair d.Ae. ( 1473-1531) 
"Kinderspiele" und "Belagerung einer Stadt". 

Zwei Holzschnitte fuer Kaiser Maximilians u Weihskunig 11 • 

H. 23,5 vm, B. 22cm. 

Hans Burgkmair d.Ae. ( 1473-1531) (?) 
Medaillen in der Art antiker Medaillen. Pabst Leo x.,etc. 
Die genaue Zahl dieser Holzschnitte ist mir nicht mehr 
erinnerlich. 

Nuernberger Kupferstecher des 18.J. 
"Nuernberg gegen Morgen" 

fupferstich, koloriert. 
erlegt bei C. Fembo. H. 26 cm, B. 34 cm. Gerahmt 

Max KANOLDT 
Lithographie. 

Karl SEEWALD 
Drei Holzschnitte. 
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Antike Moebel. 
--------------

Truhe aus Schloss Reichelsforf, 161 9 . Eiche. 
Laenge 140,5 cm, Tiefe 55 cm. Hoehe 51 , 5 cm. (Skizze beiliegend 
als Aoh. AMl) 
Ex Coll.: Kaiserlicher Postdirektor Esslinger . 

Miniaturtruhe, Barock, 17.Jahrhundert. 

Miniaturtruhe, Rokoko, 18.Jahrhundert; 
Bemalt H. 15,5 cm. 

Kasten mit Temperamalerei.datiert: 1571 
Renaissance Rabkenwerkdekoration. Breiet 19 cm. 

Glaskabinett, fruehes 19.Jahrh. H. 144 cm, B. 97 cm. 
Ex coll. : Abraham Merzbacher, Muenchen, Amalie Honi g, Furth i.B. 
( Skizze beiliegend) 

Kabinett,fruehes 19.Jahrh. 
H. 180 cm. ( Bkizze beiliegend.) 
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SILBER. 

c sr. 1) 
Wedgewooddose in Silberfassung, fruehes 19.Jahrhunder t 
Ex. co~l.: Amalie HÖnig, Fuerth 1.B. ( Siehe 3 Beilage 
sr,1) < i 91 ~ 

cs1.2) Sheffield plated silver Service, fruehes 1 9 .Jahrhundert. 
Ex.coll.: Bankdirektor Bauer in Wien. 
Auf Silbertablett ca 50 x 70 cm, Samowar und k o lette~ 
Tee - und Kaffeeservice mit frueh-viktorianischer Z~se-
lterung ( 152) 
In der beschlagnahmten Silbersammlung von 254 Stuecken 
befanden sich viele Stuecke der Zeit um 1800. 

( sr.3-8) Silberne getrieben Trinkbecher, um 1700. 
(Vgl. Skizze). 

(SI. 9) Buckelpokal mit hohem Deckel. 
Nachbildung in vergoldetem Silber,eines Bechers des 
fruehen 16.Jahrhunderts im Germanischen National-Museum 
Nuernberg. 
H.ca. 60 cm. Gekroent mit Figur mit Flagge,au.f der Wid-
mung an den Vater von Dr.Justus Bier, Fabrikdirektor 
Jacob Bier,anlaesslich seines 25 jaehrigen Jubilaeums 
eingraviert war. Vgl. Skizze . 

Schachspiel: 
Das Originalmodell des von Professor Hartwig entwickelten 
Bauhaus-Schachsoiels mit Brett. 
In exotischen Hoelzern geschnitten. 

lfullstdreehslerarbeiten: 

Eine Sammlung Dosen von Meinecke und anderen Kunst-
drechslern. ( 118) 

Faecber: 

Eine kleine Sammlung antiker Faecher. ( 117) 

Kaminuhr Franzoesische Kaminuhr, Pariser Arbeit, spaetes 18.Jahr -
hundert. 
Onyx und Ormolubronza. 
H. 50 cm. 

Kunstglas. 
1 e Saul g von Kunstglaesern bei Lalique und anderen 

zoesischeD Kue stlern, von ax Dietzel in Paris 
de 1. eltkri g erworb • 
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UEBERSETZUNG AUS DEM ENGLISCHEN ---~-----~--~---~--~---------------: The Solo 
1071 ?ii~hRÄ~~~~:nheim Museum 

New York. August 13,2953. 

3ames Johnson Sweeney 
Director. 

Sehr geehrter Herr Dr.Bier:-

I~h erhielt Ihren Brief vom 6.Juli. Sie fragen darin nach den Preisen, 
die unser Museum gezahlt hat fuer Gemaelde von Vordemberge-Gildenwart 
und nach den Jahren des Ankaufs.Ich bin ermaechtigt Ihnen mitzuteilen , 
dass waehrend der Jahre 1937 bis 1948 wir neun Gemaelde diese s Kuenst­
lers erworben haben fuer einen Gesamtpreis von 6.500.- oder einen 
durchschnittlichen Preis von$ ungefaehr $ 725.-

Diese Information wird Ihnen mit Einverstaendnis darueber erteilttdass 
sie so vertraulich als moeglich behandelt wird und nur benuetzt wira,um 
dem in Ihrem Briefe auseinandergesetzten Zwecke zu dienen. . 

Es kann kaum bezweifelt werden,dass Sie eine angemessene Bewertung fuer 
den Vordemberge-Gildenwart gegeben haben9 angesichts der officiellen 
Nazihalt'Ullg dieser gegenueber. h bin sicher,üe Bea■ten sti.mmten zu. 
In andere ••la • .. ler angesichts 
Ihrer . e a: t c ha et zung zu. be-
richtigen. 

Ich freue mich z~ hoeren,dass Sie bei dem Institute for Advanced 
Study in Princeton taetig sein werden. 

Wir an dem Museum sind gluecklich,Ihnen in jeder moeglichen Weise be­
hilflich zu sein,um wenigstens zum Teil den Nazi Feldzug gegen gewisse 
KuEststyle richtig zu stellen. 

Mit besten Gruessen 

hochavhtungsvoll 

gez. james Johnson Sweeney. 
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SCHLESWIG-HOLSTEI !SCHER KU STVEREIN 

B.AN)iKONTO: WlLH. AllLMANN. KIEL 

POSTSOIIBOll:KONTO: B.AMDURG 61407 

Galerie 

KU STHALLE 

Ferd. Ab e 1 s, 

KIEL. n:sN ... 2J. ... D.e.zb.r. •..... l9.3.6 
D0STEHNDROOI< 1·7 FERNRUF lN.50 

Köln /Rh 

Wallraf:platz 6 

Wir kommen heute auf unseren Schriftwechsel vom Oktober ds.Js. 

zurück, in dem Sie nach unserem Bilde von Liebermann "Auf der 

Düne " f'ra.gen. Das Gemälde ist abgebildet bei Hanoke S. 449 ~ 

und bei Pau.mi, Klassiker der Kunst,auf s. 169. iir dürfen wohl 
f • 

annehmen, dass diese Hinweis-e vorläufig genügen, da wir keine 

Photographien zur Hand ha en. Das Bild ist seinerzeit mit 

5-400 Mark bezahlt worden~ Dieser ireis mßsste die Grundlage ~_ .... .,,. • . . , . ~ 

weiterer Verhandlungen bi ·den. Am besten wäre es wohl, falls 

es zu einer Abgabe des ·Bi des kommt, wenn von Ihnen irgend 

ein Tausch in Vorschlag g bracht würde. 
l 

Wir sehen weiterer ,achricht von Ihnen gelegentlich 

. gern entgegen. 

Mit deu t so hem Grus s 



J 

GEMÄLDE-GALERIE, K O LN, WALL RAF PLATZ 6, RUF 226313 

Herrn 
Dr. JUstus Bier 

• • 1 

Seh~ geehrter Herr Dr.Bier! 

HANNOVER 

Podbielskistr. 314 

Wenn ich mich gut entsinne, haben Sie kürzlich nochmals nach 
Ginem. Bilde von 

L I E B E R M A B N 

gefragt. Ich möchte daher heute auf ein ausgezeichnetes Gemälde 
aus dem Jahre 1906 hinweisf.m, darstellend: "Brombeeren pflücken-
de Kinder in den Dünenn. Es ist auf Holz gemalt, 50 x 60 cm.gross, 
unten rechts signiert. 

Die Qualität dieses Bildes ist ausgezeichnet. Es ist sparsam in 
den Farben, aber frisch und pastos gemalt. Der grünlich-sandfar­
bene Ton der Düne wird Übe r hoht von einem silbergrau-blauen Him­
mel. In der Mitte des Bilds sieht man die spritzig gemalten Fi­
gürchen einiger Kirider. Es ist ein prachtvolles Werk von hoher 
Qualität wie alle diese frühen Dünen-Bilder der Noordwijker Zeit. 
Farblihh ist es zarter und toniger als die späten Gartenbilder. 
Es stammt aus dem Museum in Kiel und ist unter dieser Quellen-An­
gabe a~ch in folgenden Lie ermann-Büchern abgebildet: 

1) bei Hancke auf Seite 449 
2) bei Pauli (Klassik r der Kunst) a~f Seite 169. 

Bei der Abbildung ist aber nicht viel zu sehen,da die zarten Far­
ben nicht herauskommen, we halb ich im Falle· des Interesses zu An­
sichtssendung gerne bereit bin. 

Da der Anschaffungs-Preis ei teml des Kieler Museums vor 30 J e.h-~en 
5400.- Goldmark betragen hat, so ist 1µ1ser heutiger Preis mit nur 
RM.2.,,700.- (Z;,eitausendsiebenhundert Mark)· sehr günstig. 



'1.,-

Ausserdsn1 wurde 1930 ein ähnliches Bili auf -ier Vers t e i ge:?ung 
der S.am::ilung Böhm (Lepke Kat .N:Sl. 2039) Abbildung N.2. 36 mit RM. 
6.300.- + 15%, slso rund RM.7.245.- bezahlt. ") 

Das Schreiben des Museu~ s in Kiel kann evt. mit ausgehändigt 
werden. 

Indem ich mir evt. Z_wischenverkauf vorbehalte, zeich 

mit 

Gal.arie A b e 1 s 

" 



THE SOLOMON R. GUGGENHEIM MUSEUM 

1071 FIFTH AVENUE 

James Johruon Sweeney 
Dlrecfor 

Dear Dr. Bier: 

NEW YORK 

August. 1.3, l.953 

I have your letter of July 6th, inquiring as to the prices which 
this Museum paid for paintings by Vordembent~-~i~~wart, and 
the years of purchase. I have been atitbori~ed o a vise you 
that over the years 1937 to 1948 we acquired nine paintings 
by this artist at an aggregate cost of t6,5oo, or an average 
price of about #725. 

This information is given to you with the understanding that 
it will be kept by you as confidential as possible, and will 
be used by you only to serve the purpose you explain in your 
letter. 

There is little question but you gave a fair valuation for the 
Vordemberge-Gildewart in the light of the official Nazi atti­
tude to them. I am sure the officials agreed to it. In other 
quarters of the world it was different and is so today. But 
given yonr circumstances there would have been little point 
in correcting the official estimate. 

I am glad to hear of your projected stay at the Institute for 
Advanced Study, in Princeton. 

And we at the Museum are happy tobe able to help in any way 
we can to straighten out even in part the injustice of the 
Nazi campaign against certain styles in art. 

With kind regards, 

JJS/w 

Dr. Justus Bier 
Allen R. Hite Institute 
University of Louisville 
Louisville B, Kentucky 
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V 27. ) 
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_ :öla--r&,. 10 llis tt3n) , 1.n ~\nd r· r Toi1 ist in :-), . n und 

~;ohubl den unter3'ebr oht . Vgl.. unser. ei. u.ne in bei..-~t'.',,vndom 
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V 3G. alle T&ID)iohe 1e .ettvor1 gen 
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v 38. ) lle Ste2:pd „cken, Sofaki.seen, ettkiasen und .op].um aue.a.. m:1.t 
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bl aiben 
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sie zu v1 l 'T"lll t~ wc~nel nen 

v 7. H1tzU8en en ind Leuchter für erzenbeleuohtung aus 
eastng Zinn und Holz . 

_olgende Iruchengaräte:Il cmschin , Reibe • s hin,~
1

Brotröster 
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B I B L I O T H E K • 
---------------------

Um:fang: 
Aus den Listen und Briefen der Speditionsfirma Roeblig,HPmburg, 

1st ersichtlich,dess die Bibliothek teils in vierzehn Buecherkisten 
( Roehlig No. 1?6/l2-16),mit einem Totalgewicht von 1496 kg, teils 
in dem 4000 kg iegenden 5 meter ~iftvan verpackt w ran.Ein wesentli­
cher Teil dieser '+000 kg entfiel auf Buecher,da die in dem Liftvan ent­
haltenen wand.fuellenden Buecherschraenke ( eine Buecherschrankwand von 
5 m Laenge und 1,50 Hoehe; ein anderer Buecherschrank von 2,38 m Laenge 
und ~97 m Hoebe; ein siebenteiliger Sonneckenbuebbeeschrank) und etli-
11che Kommoden mit Buechern und Mappenwerken vollgepackt waren. 

Inhalt: 
Die zur Versendung vorbereitete Bibliothek enthielt nur wissen-

schaftliche,literarisch und kuenstlerisch wertvolle Werke,da alle Bue­
cher,die nicht von bleibendem Wert erschienen,vor der Versendung nach 
Hamburg ausgeschieden worden waren.Die Auswahl war von Frau Dr.Senta 
Dietzel-Bier getroffen worden,die verbleibend n Bestaende wurden teils 
in Nuernberg eingelagert,teils weggegeben. 

Die Bibliothek enthielt folgende Unterabteilungen: 

r.Eine kunstwissenschaftliche Facbbibliothek,die viele ku sthistori­
sche Reihenwerke,wie das Handbuch ~er Kunstwissenschaft, die Propy­
laeen-Kunstgeschichte, die Klas~iker der Kunst,die Veroeffentlichungen 
des Deutschen •ereins fuer Kunstwiss~nschaft,die kunsthistorische Pro­
duktion ganzer Verlage,wie des Dr.Benno Filser Verlags in A gsburg,des 
Verlags Anton Schroll & Co. in Wien, etc. enthielt.Die Bibliothek ent­
hielt wesentliche Werke zur Kunstgeschichte des In-und Ausla~des,ein­
schliesslich einer grossen .Ser,ie monographischer Werke ueber einzelne • 
Kuenstler,die Katalogswerke der grossen Sammlungen und eine nahezu voll ­
staendige Forschungsbibliothek fuer das Qebiet der deutschen Skupltur, 
einschliesslich vieler grosser ,Mappen;werke. Auch die Gebiete der Garten­
architektur,des Staedtebauider modern~n ~chitektur,Malerei und Skulp­
tur waren besonders detail iert gesammelt worden. Die Kartei der Bibli ­
othek war mit den Buechern verpackt worden,sodass eine Einzelaufstel­
lung unmoeglich ist,mit Ausnahme solcher Zeitschriften,bei enen ich 
selbst Mitarbeiter war und von denen ich eine spezifiziernde Liste habe, 
von der ich anliegend eine Liste beifuege. nschliessend fuehre ich auch 
eine Anzahl anderer Zeitschriftenreihen auf,deren ich mich erinnere. 
Diese Liste ist natuerlich keineswegs vollstaendig. 

II. Quellenbuecher zur Kunstgeschichte,wertvolle Werke,z 
chitektmr- und Gartengeschichte des 17. und 18.Jahrhunderts 
nalausgaben,wie z.B. Originalwerke von Joseph Furttenbacb, 
Civilis,Vem 162B, andere Werke von Furttenbach und anderen 
Theoretikern dieser Periode. 

al zur r­
in Origi­
rchitectura 
rchitektur -. 

III.Illustrierte Buecher des 16.-19. Jahrhunderts. Unter den illu­
strierten Buechern des 19.Jahrhunderts war eine Gruppe von uecher 
mit Originalen von Chodowiecki,Grandville etc.Unter den Bu ehern des 
18.und 19.Jahrhunderts waren eine Anzahl wertvoller franzo sischer 
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Drucke.Unter den Werken des 17.Ja rhunderts aren,m~t Kuprerstichen 11-
lustriert,Antwerpener Drucke. 

IV. Unter d n M nuskripten war das wertvollste die vollstaendigen Pro­
zessakten eines Hexenprozesses, 17.Jahrhundert in Hamburg erworben. 

v. Unter den Sammlungen von Originalphotographien war das vollstaen­
d~ge rchiv des Nuernberger Photographen Joh.Gg.Schmidt,von seiner 
Witwe erworben,eine unersetzliche Quelle nur Nuernbergischen Architek­
tur-und Kunstgeschichte,fuer eine kuenftige Totalveroeffentlichung be-
stimmt. 

VI. Materialien zui einer Geschichte des europaeischen Staedtebaus 
im Mittelalter viele Orfginalkupferstiche von Stadtplaenen (meist 
17.Jahrhundertljedoch auch einige Vogelschaubilder des 16.lahrhunderts 
einschliessend. 

VII. Wesentliche Werke der Weltliteratur von klassischen griechischen 
und roemischen Autoren ueber Werke mittelalterlicher Philosophie und 
Theologie zur Literatur der neuern Zeit. Deutsche,russische,franzoesi­
sche und amerikanische Literatur waren besonders ausfuehrlich vertre­
ten.Sehr viele Autoren waren in Gesamtausgaben und in LUXU1sausgaben 
( in Halb-und Ganelederbaenden, viele handgebunden in Ganzleder und 
Ganzledernenbaenden von Nuernberger, Muenchner und Hannoverschen · 
Kunstbuchbindern) vorhanden. Von Goethe war sowohl die Duenndruck 
Inselgesamtausgabe vorhanden als ganz fruehe Drucke. Thomas Mann und 
Hans Carossa lagen in einer vollstaendigen Reihe von Erstausgaben vor. 
Es waren auch eine groessere Reihe von Erstausgaben von anderen Auto­
ren ( Rilke, Altenberg usw.) vorhanden. 

VIII.Viele historische und linguistisehe Hilfswerke waren vorhanden, 
mit besonderer Betonung des lateinischen Mittelalters. 

IX.Eine grosse Reihe von Buechern hatte persoenliche Pedikationen 
der Autoren. 

Zeitschriften,,bei denen ich Mitarbeiter war und die Jahrgaenge bis 
zum Jahre 1930 besass: . 

Bamberger Blaetter fuer Kunst und Geschichte (ungebunden) 

Baukunst Muenchen; ich besass die vollstaendige Reihe,beginnend bei 
Band I ( 1925). 

BaUJDeister;Monatshefte fuer Architektur und Baupraxis; Berlin und 
Muenchen. Gebunden. Ich besass die Baende XXIII ( 1924)- XXX.V (1936). 

Bayerland, Muenchen. 

Cicerone,Halbmonatsschrift fuer die Interessen des Kunstforschers 
und Sammlers,Leipzig. Ich besass die komplette Reihe Bd.l-22(1909-1930. 
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Congres internationale de l'histoire de l'ert. Sitzungsbericht. 

Die DenkmalpflegeJ Zeitschrift fuer Denkmalpfiege und Heimatschutz, 
Berlin und Wien Bd.25-35, 1923-33• 

Deutsche Tapetenzeitung. 

Form• Zeitschri~t fuer gestaltende Arbeit, Berlin. Ich besass die 
vollst~endi3e Reibe dieser Baende vom Deutschen Werkbund herausgegeben. 
Bd.1-10, Nr.7, Oktober 1925-Januar 1935. Die Zeitschrift ist nur in ei­
ner amerikanischen Bibliothek in vollstaendiger Reihe enthalten,waeh­
rend vier andere amerikanischem Bibliotheken unvollstaendige Reihen be-
sitzen. 

Fraenkische Monatshefte. 

Glastechnische Berichte;herausgegeben von der Deutschen Glastechni­
schen Gesellschaft,Frankfurt a.M. 

Historischer Verein fuer Unterfranken und Aschaffenburg. Archiv. Ich 
besass die Baende von 1924 an. 

Kestner-Gesellschaft, Hannover. Vollstaendiger Satz aller erschienenen 
Kataloge und Publikationen (Mappenwerke Originalgraphik von fuehrenden 
Kuenstlern der modernen Kunst enthaltend.) 

Die Kunst; Monatshefte fuer Malerei,Plastik und Wohnkultur; Muenchen. 
Ich besass die vollstaendise Reihe von Band I ( 1899/1900) an. 

Kunst und Kuenstler; Illustrierte Monatsschrift fuer bildende Kunst 
und Kunstgewerbe, Berlin. Ich besass die vollstaendige Reihe Band 
l/32, Nr.6, 1902 bis Juni 1933. Die Zeitschrift enthielt wertvolle 
Originalgraphik. 

Kunstblatt,Berlin. Ich besass die vollstaendige Reihe Band 1-17, 
Nr.3, 1917-1933. 

Der Kunstwanderer,Berlin. Icb besass Bd. 5-14, 1924-1932. 

Kunstwartun• Kulturwart; Deutsche Zeitschrift. Ich besass die voll­
staendige Reihe dieser Zeitschrift. 

Moderne Bauformen. 

Museum der Gegenwart. Ich besass die vollstaendige Reihe von Band I 
1930 an. 

MuseU11sktmde. 

Das Neue Frankfurt; Frankfurt a.M. Ich besass die vollstaendige eihe 
dieser fuer die Entwicklung der modernen Architektur wichtigen Zeit­
schrift. 
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Repertorium :ruer Kunstwissenschaft. Schwaebiscbes Museum. 
Staedel-J hrbuch. Ich besass die vollstaendige Reihe dieses vom Staedel­
schen Museums (Kunstinsitutes) herausgegebenen J hrbuches, von Band I, 

1935 an. 

The Studio. 
Tag fuer Denkmaispflege und Heimatsschutz. Sitzungesberichte. 

Verein fuer Geschichte der Stadt Nuernberg. Ich besass den vollen Satz 
der Mitteilungen,eines fuer Nuernbergiscbe Geschichts-und Kunstfor-
schung ungemein wichtigen Magazins. 

Wasmuths Monatshefte fuer Baukunst und Staedtebau. 

Zeitschrift fuer Bildende Kunst. 

V
0

n anderen Zeitschriften,von denen ich vollstaendige Reihen aller 
erschienenen Baende basass, liste ich: 

Muenchner Jahrbuch der bildenden Kunst; herausgegeben von der Kunst­
wissenschaftlichen Gesellschaft in Muencben1 Muenchen. Ich besass die 
ungemein seltene,vollstaendige Reihe, von 1~06 (Band I der ersten 
Serie)an. 

Wallraf-Richartz Jahrbuch . Jahrbuch deE Marburger Kunstgeschichtlichen 
Instituts . 

Berliner Museen . 

Zeitschrift des Deutschen Vereins fuer Kunstwissenschaft. leb besass 
alle Publikationen dieses Vereins. 

Abhandlllllgen der Bayerischen Akademie der Wissenschaften . 

Die Publikationen des Germanischen Nationa-Museums tluernberg von 
1899 an . 

Cahiers d'i Art ; Paris. 

Die Neue Rundschau. Ich besass die vollstaendige eihe von Bd. 5(1904) 
an,wenn die Zeitschrift zuerst unter dem Titel Neue rlundschau erschien. 
(Fruehere Baende hatten den Titel Freie fuehne und Neue deutsche und-
schau. 

( Die hier gegebene Liste der Zeitschriften ist nicht vollstaendig da 
die Kartei der Bibliothek nicht mehr in meinem Besitze ist die allei~ 
eine voll taeDdige L1stung ermoeglichen wuerde. ' 



EHEM. STAATLICHE MUSEEN ZV BERLIN n 
N A T I O N A L-Ci A L E R I E 

DER DIREKTOR 

An das 
Landgericht 
1. Wiedergutmachungskam.mer 
Ha m b u ff 36 
Sievekingp a z 
Ziviljustizgebäude 

Betr.: Aktenzeichen: 1 WiK 359/52. 

scHwss cHARLoTTENl,VRc; lö. Fe br . 19 5 4 
LUISENPLATZ A\lf'. 34 ◄i fi'1 

Das mix übexm.1. ttelte Aktenstück habe ioh .sogleioh sorgfälti_g 
y~wwt, gelesen u.nd möohte. daxübe.r, "wie hoch der Ver~e~·swert der Kunst-

• sammlung und der Bibliothek des .An~ragste·llers im Jahre 1941 ge­
wesen ist", znnä?hst folgendes bemerkeno 

Professor Dr. J. Bier is.t mir,wie auoh seine Gatt'in ~:;an Pro--­
fessor Dr. Senta geb. Dietz'el,seit etwa .1920 bekannt gewesen, so 
auoh beide . Elternhäuser in Nürnberg. Ich kann daher die ailge~ei­
nen Angaben durohauf! bestätigen, daß es sioh um z.iemlich ·woh~~ 
bende Familien gehandelt hat mit stark ausgebildetem Sinn :fü:r': • 
Ku.nst und . Kultur. Bei dem ju.ngen„ lshepaare kam lieles zusaiajJ+$,n/im 
geistigen Sinne wie Materiilt,, um ein an Kunstschätzen und~_--13~~~:rb. 1 

reiches Haus zu machen. An einzelne de.r genannte·n Sammlu.ngsstü9ke 
vermag ich mich auch wohl noch zu erinnern, und so kann ich mi,t: . 
gutem Gewissen die Angaben über die wertvollen Bestände an Kunst­
werken und Büchern bestätigen und bin der festen Überzeugung, daß 
sie auf Wahrheit beruhen. 

Ebenso bin ioh überzeugt, daß Herrn Professor Bier mit Nennung 
meines Namens nicht viel mehr als eine Zeugenschaft in dieser 
Richtung im Sinne gelegen hat. ·ill das Gericht aber zu den im 
einzelnen angeführten Gegenständen detaillierte i einu.ngen und 
Preisangaben erfahren, so m~ · ioh -. bekennen, daß ich dazu nicht 
in der Lage bin. Bei Zugrundeiegung der List~/S 53 bis 69 nebst 
Anlagen ist eine Preisbewertung ·vielleicht möglich, aber sie ist 
eine schwierige und verantwo~tungsvolle Arbeit. Dergleichen dürf­
te die Aufgabe eines gexichtlich·ver~idigten Sachverständigen 

oder 



., 

oder eines angesehenen Kunsthändlers sein, deren Sie au.eh. 

Hamburg gewiß etliohe zur Verfügung haben l~ 

Indem ioh das Aktenstück bis zu Ihrer ;Antwort· noph hie:i: 

zeichne ioh 
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• ) ci- \ ~!'rl'" • 

.Auf Ih~ Schxeiben vom 20. Februar muß ich Ihnen Zll meinem Be­
dauern mi tteilen1 was ich schon in meinem Brief vom 15~2• zum 
Ausdruck gebracht habe, daß ich michJ und zumal ich mioh jetzt 
erneut mit der Materie befaßt habe, leider nicht in der Lage 
sehe, spezifizierte We·rtangaben über die einzelnen egenstände 
der Sammlung _Justus Bie.r zu machen. So darf ich Ihnen anheim 

b-w-

1 /U 
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oder eines angesehenen Kunsthändlers sein, deren Sie auch in 
Hamburg gewiß etliche zur Verfügung haben 

Indem ioh das Aktenstüok bis zu Ihrer Antwort noch hier b 
. . • ehQ 

stelle um Th:l'em Ziel näher zu kommen, die Liste vielleicht 
der Pirektion der Hamburger Kunsthalle vorzulegen. 

~ 

Da Aktenstück geht Ihnen gleichzeitig "Eingescmieben mit 

Luf tp.o s t" 

. .Anla!e 
1 Ak enstück I 
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-,,rtobt Hamburg 
utmachungskammer 
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)1'ot 
iK 359/52 / Dr. Bi.er / Dt . • Reich 

den jetzigen Professor D 
1;ti.n, Frau Dr. Senta geb Di r. Justus Bier, wie auch 8 • 

'#r• Bier als Leiter der'Kest~er-~!zel, etwa iqi Jahre 1930, a!~ne 
pnnen gelernt und bin auch mehrfa s~l~scha;t nach Hannover kam 
cielsklstraße gewesen, zuletzt wohcl _ 1.n seiner ohnung Hannov~r Pod• 

1.m Jahre 1933. ' 
:19 ergibt sich hieraus schon d ß . h 
der .Ku~stsammlung und der Bibli~th1.~ außers~~de ?in, den Umfang 
r;u schatzen, geschweige denn d e v~n Dr• B1er 1.m Jahre 1941 
mich auffordern. - Ich bef in1n d~~l1.gen Ve:°ke~rswert , wozu Sie 
wie der von Ihnen als Zeuge herenmic hier- be1. 1.n ähnlicher Lage 
lin . a gezogene Professor Dr. Rave Ber-

' 

Jedoch scheint mir, worauf auch Prof R aß Sie zwei\ i t1· h essor ave ja aufmerksam macht, 
h e gen J.c von einander gtetrer.nte Dinge von uns be-

ßeugt aben möchten, nämlich: ~ 

½: i:~e~~:;~e~;~w!:~sy:a~~~~gltii der Bibliothek des Antragsteller~ 

D7r ~weite Pun~ is~ von jedem Sachverständigen Gutachter, deren 
Sie l~ Ham~uxg Ja nicht entbehren, vielleicht durch Ver mittlung 
der Direktion der Hamburger Kunsthalle ohne weiteres zu klären 
wenn dies auch freilich eine sehr umfa~greiche und verantwortungs­
volle Arbeit mit sich bringt. Aber auf Grund dier detaillierten 
Listen , die Ihnen vorliegen, besteht dazu grundsätzlich keine Schw ie• 
rigkeit. Ich sehe nich dazu von hier aus, und zumal da ich die Ver­
hältnisse des Jahres 1941 auf dem Kunst- und Büchermarkt ni.cht aus 
eigener Anschauung kennen gelernt habe, besonders wenig in der Lage. 

zu Punkt 1) aber bin ich zwar, wie gesagt, außerstande, das Vorhan­
densein, das heißt also den genauen Umfang des Bes i. tztums von Herrn 1„ 
und Frau Bier entsprechend den vorliegende r -Listen für das Jahr 
1941 zu bezeugen. Jedoch habe ich einen allgemeinen Eindruck von 
dem Umfang tMii der Bibliokhek und der Kunstsammlungen behalten und 
möchte daher mit aller Entschiedenheit bezeugen, daß die von den 
Antragstellern behaupteten Besitzstände durchaus ihrem Lebens stil, 
der Einrichtung ihrer ~ ohnung und sowohl der w issenschaftli.chen 
Arbeitsrichtung wie auch den künstl~risch~n Interessen_ beider ent­
sprechen. Dr. Bier ist in der Tat M1tarbe1ter der von 1hm genannten 
Zeitschriften gewesen. Er hat in ~er Tat a':lf dem Gebi.~te der __ deut­
sohen spätmittelalt,..,rlichen Plast1k gearbeitet und reiches Bucher­
material aus diesem Gebiete gehabt, wie auch Frau Dr. Bi.er-Di.etzel 
auf dem Gebiete der Gartenarchitektur, ferner war Dr. Bier in der 
Tat auf _das entschiedenste an allen Äußerungen der neueren Kuns t des 
20. Jahrhunderts interessiert, hat tätig an vielen ~ublikationen 
auf diesem Gebiete teilgenommen und ist ganz ohne Frage im Eesitz 
vieler einschlägiger Bücher, a~~en, AbbildungsV1Jerke eto gewesen. 



Daß im Hause n1er ine größere. Not1'3~Sa llmluog war, er i nne 
auoil den piUgel.• Das gJ.eioile gLJ.t f ur die Besitzstß nd e 8 re loh 
A J.J. und Graphik Ln der Biersehen ohnuni;, von d n "~ • , 
e 1:;!r all.;~me ine Er inner ung nehr b ehal. t en habe • Auch h 1!~e: • o lo • n • 
die in den List n behaupteten_ObJe kte durchallS d er n i r be nts , , 

9 

c h :nac ksr ich tung t1nd a ai;neJ.n<> L •ul'l8 des Ehe paar es • 1<a ,, t •~. 

Mein Gesamteindruck zu ~iese::ri un~ l ist also ä er, r] Gß d _ 
J.iegenden Listen offens LchtlLch m~t große~. Sorgfalt, j a b Le ro.,. 
terie au:fgestellt sind - ich ei.se nur n1.n auf d ie Be e tnah -tl v or . ht . . B . t " D mPr l,.,_ Fl l\ 

6
4

: "zwe 
1 
te Mappe war nLc in ;ne wem es L z .. • er a us de =ng <edan 

s iohtliohe Umfang des Biersehen KUnst- und Buch er bes i-tz n Llst •1 t e 
durchaus meiner allgeOieinen Erinnerung und der Gesa :ntvo~s e t ap r-
ich mir immer von deJl _Umfang dieses Besitzes. gemacht hab 

9

t el1u <t ht 
welche Abgaben von ObJekter;t nach 1~33 habe wh nie g eh __ e . 1•b.~ • ie 
be also eher, daß der Besitzstand t;tber den von mir er i n~rt; ic ~ lo end 
hinaus noch angewachsen ist. ert en "1~ u-

Was die Einzelaufstellung des Umzuggµtes Seite 25-32 I h 
geht, so ist für jeden nur einiger maßen Sachverst i:' ncl • r er "-kte 
erstpn Blick •rsichtlich, daß,es sich um phantastischg:n auf d~~ 
Schätzungswerte handelt, die in gar keiner eise etw~ mledrige 
geµ_Verkehrswert der Objekte zu tun haben . Ich havte b it d e m da• 
gleich die Vermutung und finde sie auf s . ;56 rhres Akt eim Lesen "'li­
daß es sich um Wertangaben handelt, die auf ganz and e es bes t •tt''-
Sache liegenden Grüoden beruhen. ren als i n€\ , 

E

. . . Cer 
1.~en prakt1.s?h gangbaren Weg , den heutigen Verbleib d r. 

stande zu ermitteln , nach welchem Sie frr-agen ffiehe ; her _Luns t ge, ' _c nicht . len-

\)~~~ 
(Dr. von der Osten, Xustos) 

Land 

1 ......... . 

Aktenz 
1. w 
In al 

1./Z 
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Professor Bier gegen Deutsc hes Reich 

Oberfinanzdir e ktion Hamburg 
B 228 -BV 41Jb-

/Dres. fliegers,!Jittel s tetn pp/ 

überreiche ich beifolgend 
als An 1 a g e 26 

die Abschrift eines Schreibens des Antragstellers vom 15.J.54 
betr. Silbersachen. 

Ergänzend erlaube ich mir auf die Anlage 2 zum a iesseitigen 

Schriftsatz vom 13.7.53 mit Zei chnun gen Bezug zu ne hmen. 

Hinsichtlich der vom Deut chen Reich eingezogenen 254 S tück 

Tafelsilber darf ich auf eine Bes cheinigung der Firma Klingen­

oeru vom 8.2.1940 verweise'(l,, die als Anlage eine Auf stellung 

der echten und unechten Silbersachen enthält. Die besc heinigung 

befindet steh bei den Unterlagen der Speditionsfirma Rö hlig , 

die in der Gerichtsakte enthalten sind, und zwar hinter dem 

Lesezeichen Nr. 7. Diese Bescheinigung ergibt weiter h in, 

dass es sich um Silber im Gesamtgewicht von 13, 765 kg handelt • 

Für die tragstell er 

Der 



Justus Bier 

Dr. Max Hirschberg 
Room 2120 
60 East 42nd Street 
New ·York, N. Y. 

Iar eh 1 5 , 1 9 5 4 

Sehr geehrter Harr Dr. Hirschbe~g: 

vielen Dank für Ihr freundliches Schreiben . 

Da alle meine Unterlagen in Anchorage sind, mußte ich 

die Beantwortung bis_ ~u meinem Besuch hier aufschieben . 

neider hat eine gründliche Durchsuchung 

meiner Papiere keine Liste der Silberbe stände unseres 

Umzug~gutes ~utage gefördert. 

Die numerierte Diste des Umzugsgutes führt 

unter 152-159 "versilberte" Gegenstände auf, unter de­

nen ein wertvolles "plated" Viktorianisches Sheffield 
' Silberservice, komplett mit sehr großem Tablett, Samo-

J ' t • 

war, Tee, _Kaffee, Milch und Zuckerkannen war. Dieses 

Service wurde im Jahre 1898 von 'Bankdirektor Bloch-Bau-. 
er in Wien meinen Eltern geschenkt. Es war in London 
erworben. 

Unter Nos. 1. 60-182 sind 117 Stücke Tafel­

silber aufgeführt. Die vielen anderen Silbergegenstän­
~e, Leuchter, Ziergegenstände, Pokale, Scgalen> usw. 
sind nur unter einem Sammeleintrag "verschiedene Zier­
gegenstände" aufgeführt, da detaillierte Aufführung 
von vorneherein Ausfuhr unmöglich gemacht hätte. Wir 

hofften, daß beim Einpacken wie in anderen 1!1ällen die . 
Kontrolle nicht zu scharf sein würde und die Silberge-

genstände mit dem übrigen Umzugsgut ohne weiteren .An­
stand verpackt werden würden, was sich als irrtümlich 

erwies. Unsere Anweisuhg an Roehlig die für Ausfuhr 

uniulässigen Stücke an Mrs. Justus Bier's ' chwester 
zu überse11den, blieb unbeacht~t wid wie aus den in 
Ihrem Besitz befindlichen Unterlagen hervorgeht, ~urden 



( ' . ' 
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Frau, bin ich 

- 2 -

Silber bes chlagnahmt und zum B 
2 54 Stücke ankge ... 
wölbe überführ t. 

I n d e m nume rierten Verze i h 
c nia :1. 

18 2 be merkt, d aß nur 1 2 .Kaffee - 12 et 
n a ch Nr. . , Olt.l{ 

.. 1 F leischtran chi erb e s teck , 1 Salatb e., 
loff el, esteck, 
und 1 P icklesgabel in 1931 neu e rw orben wurden . 

Stücke sind Erbstücke rz.T, von betr ·· l i~ anderen • • . acht11 d Wert Icn hatte die Gele g e nheit c f\~ 
Alter un • ' au.e rne1_ 

ß lterlichen Nachlaj (Albert und Amai· ' 
nem gro e .. le Ba ... 
nig, in Fürth_i.B.), der ,Bestand~ der bekannten .!\:n 

. . t··tensammlung meines Urgroßvaters, des n . ' 
tiqui a .oan.ki e 
und Numismatikers Gottfried M~rzbacher i n ünchen r~ 

hl ß d 1• e besten Stücke auszuwählen, und d . ei 
sc o , . . a l.ch d.· 
einzige ~itglied unserer ramilie war , das au.a den ; s 
ßen Silberbeständen nicht für den Ge brau.eh so d ci~a -. . , n e:r~ 
auf Grund des historis 0he-n und aesthetischen ~ertes 

auswäh}te, habe ich sehr ·wertvolle Silbe istücke aus 

de~ 1q. und frühen 19. Jahrhundert erworben • 

.1 • ' • 
1 1 In ei~

1

em· /rühire:n "die Silberbest änd . . e 
.L b~treffenden chrift sa t ~, von1 

Lderii· ich meine Kopie h' 
• J • • ·, J • 1~-. 

lbeilege, 'um Hine_n das ~Durchsuchen der Akten zu ers~a-

ren, ·habe _:i~fi ·be-reits_J auf diese_ Tatsachen kurz h i nge­

wiesen'_- Ich 1habe dort auch einige Becher und !lok ale 

dI.e in meine"r ~ammlu.ng war~~, b~schrieben. Eine A.n-' 

zahl Stücke wurden von meirter 1 Mutter dem Um~ugsgut 

beigefug°t, . o.nn~ daß ic~ irgendeine Au.f s tellung dieser 

Stücke, die sie u.ris als Geschenk zu.kommen ließ , er­
hielt. Meine

1

Mutter, die meine Liebe für antike St fil.­

ke . kannte, hatte solche · Stücke ausgewählt, unter an­

derem einige Silberscha len, einschließlich einer sil­

bernen Tuschchale und Girandolen und kleinere Silber-

leuchter. 

Ich hatte eine Inventarisie :cung unser 

Silbersammlung einschließlich der Bestimmung der Scnau-

marken immer wieder verschoben, bis ich schlie ßlich 

Deutschl~nd verließ, ohne eine solche vorgenommen ~u 

haben. Ich bin daher nicht in der Lage, mehr detaillier -

Ihr sehr er ebenerte Angaben zu machen. 

Mit freundlichen 



Oberfinanzdirektion Hamburg 
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In der Rückerstattungssache 

B i e r 

- 1 i K 359{52 -
I/Z 1 26 - -

(RAe Dres. iegers, 
ittelstein PP ·) 

./. 
Deutsches Re ich 

( QFD Hamburg) 

teilt der ntragsteller mit ~chreiben vom 13. Ap ril 1954 
mit, daß nach einer Bescheinigung der Firma l:l ing enberg 
vom 8.2.194 , die sich in der Gerichtsakte befinden soll, 
das Gesamtßewicht der vom Hauptzollamt ·Ericu s einbehal­
tenen St. 254 Tafelsilber= 13,765 kg beträ~t . 

Nach den von den hiesigen /iedergutmachungsbehörden 
eingeholten Sachverständigengutachten betrug der wahre 
,ert 1939/40 für Silbersachen 20 Pf g . je Gramn. . 

Danach beträgt der Zeitwert der einfezogenen ~ilber-
sachen ( 13, 765 g a 20 Pfg. ·) :RI• 2. 753 , - -
abzüg lich vermutlich g ezahlter 
Entschädigung .•. RHI 250 ,--

verbleiben RH 2.503 ,--

Gegen einen fü\1-Feststellungsbeschluß in dieser öhe 
werden eine Einwenduneen erhoben. Als Entziehungst ag 
wird der 22.8.1940 vorgeschla~en. 

c-trafliste 



PAUL HENNINGS BUCHHANDLUNG K.-G. 
Neue Bücher - Antiquariat - Moderne Leihbücherei 

Postsduu:kkonro, Hamburg Nr. 644 51 

Bankkonto, Finanzbank JI.. G., Hamburg 

Ruf, 32 38 84 /Dr beide Gesditijro H/L 
A. n ctas La.nctgertcht Hamburg 
l. Wteaergutmachungskammer 

Aktenze t chen: 1 WtK 359/52 

Hamburg 1, den _25 • 6 .54 
'A.lrstädror Straße 15 
und 

Kattrepel 14 (Im Prus•h au,y, nah• Sp u r /fo r t ) 

Wte in sehr utelen Rückerstattungssachen, äie ich 
als Gutachter uon entzogenen Büchereten bearbeitet 
habe, liegt auch hier cter Fall so, dass die genaue 
Aufstellung cter Titel mit den Büchern beschlagnahmt 
wurcte und ctte Antragsteller nur etne unspeztjtzterte 
Angabe ~ber thre Bibltothek machen können. Eine ztj­
fernmässig genaue Angabe über ctie Preise der Bücher 
ist tn solchen Fällen natürlich unmöglich. 

Im vorltegencten Falle aber bekommt die Sache durch 
zwei Faktoren etn frheblich bestimmteres Ge.steht. 

Einmal kenne ich dte Produktion des Filser Verlages, 
dessen s•ämtliche Ve1rö'ffentltchungen Herr Professor 
Bier als Autor dieses Verlages besessen hat sehr ge­
nau und weiss, dass sch~n der Besitz je eines Stückes 
dieser ~ngeheuer grossen Verlagsproäuktion etn erheb­
ltches Kapital darstellt. 

Als zweiter Faktor kommt 1hinzu, dass ich die Biblio­
thek Bter, soweit sie tn Hamburg zur Versteigerung 
kam gesehen habe. Ich entsinne mich noch heute nach 
meh~ als zehn Jahren des gewaltigen Eindruckes, den 
diese Sammlung durch fualität und Quantität auf .mich 
macht~, obwohl die sogenannte P entartete Kunst" schon 
entfernt war. 

1 
Abschliessend kann tch mein Gutachten dahtn zusammen-
fassen, dass zwar e tne z tJJ ernmäss-ig genaue Schätzung 
auch tn diesem Fall unmöglich, tst, aass ich aber die 
Angabe aes Antragstellers, die Bücherei habe einen Wert 
von RM 75.000 gehabt, nicht nur für moglich, sondern 
für sehr wahrscheinlich halte. 

Hochachtungsvoll 
Paul Hen.nings 

Bu N,and1ung KG. 
Hamburg 1, Altstödtet&tr. 15 

/J~~ 

. --
1 1 . - - - -- • - ' • ., • ' '' -



i/F Karl Beumann 
a K THA S 

JARL HE MA 
E :IÄL D E · G LERIE 

0 011 ll ,T lll 2 

DANRJCONTBN: 

UAllfHUROBil KRBDITDANK, KONTO IJ0 801 
OOM :BRZ• UND DISOONTO•BANK 

P O STSCHBOKKONTO: HAlllBUBO 1108 08 

OBOPF'IV T 'V< 1, DlB Ut UJJ' ■ 

An das 

Bm/S 

Land5eri ch t Hamburg 
1. iiedergut machuDgskamm.er 
Hamburg 36 

H MB R 1, DJIN 22. JUl.1 l. 
IU.TDAU811U.RKT 11,l-Y, ~..._.aa-rv.tj 9 64 
TJILJl:PON 1 88 f.8 28 

PJI.UL HENNINGS BUCHHANDLUNG K G. 
Sortiment 

Postscheckkonto, Hamburg Nr. 644 51 

Bankkonto, Finanzbank AG., Hamburg 

Telefon, 32 38 84 

das Landgericht Hamburg, 

1 1. Wiedergutmachungskam.mer, 

f Hamburg 36, ,.;; ievekingsplatz. 

betr.: 1 WiK 359/52 

Antiquariat Leihbüch e re i 

Hamburg IJ den ....... 12 ..... V.I.L --5-4 
Affsfädter Straße 15 

und 

Kaffrepe JJllllt._.._~ Speersor f) 

uf ihr Schreiben vom 28.Vi.d.J. erw~dere ich Ihnen, i cht bei 
1 

f' d.er Vers teigeru.ng der Bücher und Kunstgegenstände anwesen d war, sondern 

ie :Bücher am Vortage der Versteigerun g während der Besichtigungszeit an -

• gesehen habe. Dass auch Kunstgegenstände dawaren, erin nere ich , do ch habe 

ich mich mit ihnen nicht besch äftigt . Bei welchem Auktion ator d ie Sach en 

versteigert ~rden, weis s ich nach den langen Jah ren nich t meh r. 

" \, 

Hochach tun gsvoll 

Paul Hennings 
iuchhandlunca u. Antiquariat 

HAMBL~G 1, Alht~dterstr. 15 
Abt. Pr&sehaus-Kattrepei 

/J ~ ;! 38 8'---· '-f1 



Karl Heum.ann 
i/FaKU STHAUS 
KARL HEUMAN 

GEMÄLDE·G.ALERIE 

O:BOllf' 'D 1011' 

BA.NKKONTBN: 

BA..MBUDO.ER KRBJ>ITBA.NK, KONTO 60 801 
OOMMERZ· UND DISOONTO • BANK 

POSTSOBBOKICONTO: B:A.lll.BtrRO GO 8 9 8 

dEÖPFlVT'.T TO 10 BJ ■ lfl UDR 

An das 
Landgericht Hamburg 

Hm/ 

1. üedergutmachungskammar 
Hamburg 36 

H MB RG 1. DllN 22 . J\ll.1. l.4i3 
D..t..TB..&.U8K4BKT c,,nr, <-••--TV"BL) 54 
TBLJIPON: 88 ft8 28 

Hamburg, den 19.Juli 1954 

An das 
Landgericht Hamburg 
1 .Wiedergutmachungskammer 
Hamburg 
Ziviljustizgebäude. 

Betrifft: Rückerstattungssache Bier gegen Deutsches Reich. 
Bezug: Dortiges Schreiben vom 14.7.1954, AZ.: 1 Wi K 359/52. 

In obiger Angelegenheit ~eilt das Museum Ihnen mit, daß 
die Holzfigur und die beiden antiken Sessel am 9.12.1941 
von dem Versteigerer Jäkel in Hamburg erworben wurden. 
Als Kaufpreis wurden für die Figur des Heiligen Andreas 
1 380 BM und für die be ider;i. __ _ Sesse 1 46 O RM bezahlt. 

\;. ¾- <>-.. "'- f~~~('- t. I? J.;, /4~"0 
-~~ ~~\ 

~ .t 2 o, ~t r~ 

HAMBURG 1, STEINTORPLAX;ERNSPRECHER: 21;8011, BEHORDENNETZ: 22 (1) 



Karl. Hewnann 
i/FaKUNSTHAU 
KARL HEUMANN 

GEMÄLDE-GALERIE 

0 G II { , "D T 1022 

BANKKONTEN: 

.H.6..:HBUBGBB KBJIDXTD.6..NK, KONTO CI08111 

OOIUfllRZ· UND DXSOONTO • B.6..NK 

POS1'SOHBOKKONTO: H.6..llBUJlG G08118 

OS0F.F21' T TO 10 BI 18 UDR 

An das 
Landgericht Hamburg 

Hin/ 

l. iiedergutmachungskamm.er 
Bam b ur§ 36 

Aktenzeichen: 1 wiK 359/52 

H MB RG 1. UN 2 2. Ju.l.1 1 
IU.TJU.U .I.BKT G,1T. (Jp..._._TO•w:.) 9 64 
TBLBPON: 88 48 28 

Joh bestätige den Eingang der mir heute übersandten Akte 
Bier./. Deutsches Reich. Zu meinem Bedauern sehe ich mich 
nicht in der Lage, das erbetene Gutachte~ auszuarbeiten. 
Du.roh die :E'olgen eines erlittenen Verkehrsunfalles 1 st meine 
Arbeitsttaft sehr geschwächt und ich bin u. a. auch in meiner 
Saohverständigentätigkeit sehr in Rüc~stand geraten. Jch werde 
Monate benötigen, um. die mir vorliegenden Gerichtsakten ~u be­
arbeiten. Unter diesen Umständen glaube ich es nicht verant­
worten zu konnen, weitere Akten entgegenzunehmen. 

~enn ein Vorschlag erlaubt ist, so empfehle ich, Herrn 
Dr, Ernst Hauswedell, Hier, Fontenay 4, mit der usarbeitung 
des Gutachtens in dieser Sache zu betrauen. Es ist mir bekannt, 
dass der GenB.nnte auch seit längerer Zeit als Sachverständiger 
für die Gerichte tätig ist. 

Die Akte erlaube ich mir 
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sehr geehrte Herren, 

Alte und neue Büdier 

Graphik und Handzeichnungen 

Buch- und Kunstauktionen 

August 1954 H/ Ba . 

• 1 Ich bin leider nicht in der Lage, in der Rück-
erstattungssache Bier gegen Dt. Reich das ge­
wi.insch•t•e Gutachten abzugeben, da ich als Sach­
verständiger nur für Bücher, Autographen (Hand­
schrift~n), Graphik und Handzeichnungen tätig 
bin. 
Ich gebe Ihnen daher die Akte zu meiner Ent­
lastung zurück. 

Mit den besten 

Landgericht Hamburg 
Wiedergutmachungskammer, 
Aktenzeichen& 1. Wik. 359/52 , 
l! a m b u r g. 

Anl. : 1 Akte . --
eh ckkonto. Hamburg 1372 07 

Bankkonto: Brinckmann, Wirtz & Co., Hamburg • Posts c • 

ii b' er s ·an 

.d •Ku.n.at 
~n/n.e.mr~e 

ckz-u.se11.d, 

chaftsat 

a 
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Deutsches Retch / Dres . Ti i egers, Mittel 8 t • , / . ein pp Ob erf in anzdirekt ion 
B 228 - BV 413 b -

wird zu dem Beschlu 
ss vom 2o . d. M. , durch welchen Herr 

.Andreas H u c k 
.-1 zum Sachverst ändigen ernannt ist seitens 

des Antragstellers b ' . emerkt, dass der Antragsteller 
Zweifel hegt ob H A , die ' err nareas Huck/geeignete Persönlich-
keit sein würde d , um en Wert der in Rede stehenden 
Kuns ts amml ung zu • h „ t sc a zen . Es handel t si ch um eine 

künst l erisch ausserordentl ich wertvolle Sammlung, wie 

d i e seitens des Antragstellers im Verlauf des Verfahrens 

etngerei c hten Unt e rlagen e r gebe n. 

Ge gen die Persönlichkeit des Her r n Hu ck als so l che werden 

s el bst v erständlich nicht die geringsten Einwendungen 

erh oben. Es handelt si c h aber bei dem Geschä f tsbetrieb 

des He r rn 8u c k um ein01, nicht s onderlich grossen Versteige ­

rungsbetrieb , während die Sc hätzung si ch nicht auf 

Versteigerungsgüter landläufiger Art beziehen soll, sondern, 

wie gesagt , auf künstlerisch besonders wertvolle Objekte . 

Mit Rücksicht auf das Vorst ehende bittet der n trag­

steller 
ans t e 11 e des He r r n .A n d r e a s H u c k e i n en an der en g e e i g n e -

ten Sachverständigen zu ernennen . 

Der Antragsteller erlaubt sich in dieser Hinsicht 

den 3 Pers5nltchkeiten zur Auswahl tn Vorschlag zu 

die f ol gen-

bringen: 1 . Herrn F . K. A . Huelsmann, Elamburg 36,liohe Bleic henl7 

2 . Herrn dolJ Meyer, Ha mburg 36, liohe Bl eichen 23 

3 . 8 er rn Kurt N a s s, Hamburg 3 6, li oh e Bl e i ch en °':f 

Bei allen 3 Herren handelt es sich um Handelsbetriebe,die 
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!inanzdirektion H mbu.rg 
ob•.t" .B 228_ - _BV _ 41.2b __ ....... -- ------ ambur l.3 , den 27 {f e:f _,, 

B i e r ./ . 

Büroete.n~chrift s lle.rt u.e;u.et l.954 
H o i eder u.tma.oh \l.nßet~ . 5 

ambu.r l.3 d l. : 
Tel.: 36 i 1 91 a nenatr . 64-e. 

D ut sches ich 
( Hamburg ) 

hält der ~t~agsgegner ~en von der Hande lskamm.er benannten 
sachverständi gen Ruck nicht für geei gnet, die unst samm­
lu.ng des Antragstellers zu beurteilen. ß s beda r f nach 
Me i nung des ntragsgegners hier besonderer Kennt niss 
die von einem Versteigerer nicht ohne weiteres e r wart't 
werden können . 

Der ntragsgegner schlägt deshalb vor, i nen der 
Herren der Kwisthalle , z.B. Herrn Dr.Stubbe ode r Herrn 
Dr . Rosskamp zum Sachverständigen zu ernennen. Gl e ichzeitig 
wird angeregt , den Sachverständigen zu veranlassen , sich 
nicht nur über die eichsmarkwerte im Zeitpunkt der Bnt­
ziehung , sondern au.eh über die heutigen - {i ed rb schaf-
fangswerte zu äußern. 

ofern die Herren der Kunsthalle sich t wa ü b r 
einzelne Teile der Kunstsammlung, wie ~i antik n öbel, 
das Silber die K ramiken und dergl. nicht 1~ sa c hver­
tlndig betrachten s~llten, können sie vi lleicht in n 
aohverständigen dafur vorschlag n. 

I m u.ftrag 

0ß· 



KURT NASS 
KUN STH~NDLER 

Bankkonto : Hamburger Kreditbank 
Ko n to - N ummer 1 1 0 07 

HAMBURG 36, den ....... 5. .. •.0~~9b~r. 19 .. .54-
HO HE B LEICHEN 30 
FERNSPRECHER : 34 75 28 

An das Landgericht 
Hamburg 
l.Wiedergutmachu.ngska.mm.er 

Betr.: Akt.z.: 1 Wik 359/52 
Name und Person des Antragstellers geben ohne 
weiteres die Gewähr für eine hohe Qualität 
seines früheren Kunstbesitzes. 
Trotzdem ist es, wie in den meisten Fällen, 
nicht möglich eine Einzeltaxe ohne Kenntnis 
der entzogenen Originale vorzunehmen. 
Nach genauem Studium der Akte komme ich aber 
zu der Überzeugung, dass die für die in der 
Akte verzeichnete Kunstsammlung veranschlagte 
Summe von DM 50.000,- angemessen erscheint. 



Dr. Edgar Wlegere 
Dr. Kurt Mltteleteln 
Dr. Helmut Seifert 
Heinz Waea Rodlg 

Hans Paetow 
R■ chl1anwllll• 

Dr. Helmut S.lferf 
oucn Fachanwalt IOr Steuerrecht 

Bankkonten, V~nk in Hamburg 
Homburgl1c:he Landesbank-Glrozentrale 

Po1t1chedlkanlo~amburg 925 17 
alle Konten unter 

Dr. Edgar Wiegen Anwalllgemein■c:hoft 

l. 

n das 

@ Hamburg 36, den 2 
Neuer Wall IDIL, .,Ovtrvl-Haua" 
Fernruf, Sommel,Nr. 34 ff155 

Landg ericht in Hambur ~ 

iedergutmachung skammer 

ktenzeichen: l ik 359/52 

In der Rückerstattungssache 

Prof.Bier gegen Deutsches Reich 
Oberfinanz direktion 
B 228 - BV 4l3b -

t 

(Dres.~iegers,Mittelstein pp.) 

wird bezüglich der Silbersachen beantragt, 

festzustellen, dass das Deutsche 
Reich verpflich tet ist, den 
Antragstellern wegen Entziehung 
von Silbersachen im Gesamtwerte 
von RM 30.000.-- Schadensersatz 
zu leisten. 

Herr Prof. Bier schreibt hierzu wie folgt: 

Das Totalgewicht, die Anzahl der Stücke, 
die Tatsache,- dass ein grosser Teil des 
Silbers zusätzlichen 'lert als Antiquitäten 
und im .Falle der Pokale als Kunstge gen­
stände hatte, wird wohl Einfluss auf die 
Ansetzung des Gesamtwertes haben. Ich selbst 
habe keine Erfahrung mit solchen ~erten und 

da der allergrösste Teil Erbstücke waren , auch 
keinerlei Anhaltspunkte für die Bewertung. 

Aus dieser Stellungnahme ergibt sich, dass sich schon 

unter den 254 Stück Tafelsilber die seinerzeit beschlagnahmt 

worden sind, zahlreiche antike Stücke mit einem entsprechend 

höheren 1rrert befunden haben. Ferner wird Bezug genommen , 

auf die Anlage 7 zum Schriftsatz vom ·14.12.195 3 auf Seite 18, 
wo einige de~7~S4d~~ück Tafelsilber hinaus entzogenen 

- 2 -
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antiken und besonders ko s tbaren Silbersa chen unte r de n 
Ziffern 1 bis 9 aufg e führt sind. Darüber hina u s s i nd de m 
Antrag steller aber eine Reihe weiterer Silbersa ch en 

entzog en worden, die sich weder unter den 254 St ü ck 

TaTelsilber noch in der Anlag e 7 be f inden. Der oben 

gestellte Antrag ist als Mindestwert 0u betrach ten, 

den die Sachen im Zeitpunkt der Entziehung hatten. 

Im übrig en wird we g en des Silbers a u f da s 

bisheri 6 e Vorbring en Bezug genommen. 

DerRe/2½~ 
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KURT NASS 
KUNS TH.A NDL ER 

Bankkonto : Hamburgor Krodltbank 
Ko nl o - N ummor 1 1 0 07 

HAMBUR G 36, den 
HOH E B L E I C H E N 3 0 
FERNSPRECHER : 34 75 28 

An das Landgericht 
Hambur g 
1.wiedergutmachungskammer 

Betr.: Akt.z.: 1 Wik 359/52 

In meinem Gutachten vom 5.0ktober 54 ist 
mir ein Schreibfehler unterlaufen. 
Es muss in der letzten Zeile nicht DM 50000,-
sondern RM 50000,- heissen. -
Ich bitte, diesen bedauerlichen Irrtum. in der 
Akte richtig zu stellen. 
Herr Dr.Wiegert ist bereits durch mich von dem 
Irrtum verständigt. 

Anlage: 2 Jru.rchschläge 



1. /• • ~~~~~:.:::;;:k~== 
Aktenzeichen: l WiK ~/52 

(24a) Hamburg, den 

I/Z. 126 .:.. 2 -

Gegenwärtig: 

mmztg>xiri:8rsdtm:kmx 

~~ 

Landgerichtsrat Engel schall 
als Einzelrichter. 

,, 

Öffentliche Sitzung 

In der - Rückerstattungs - Sache -

B i e r 

' gegen 

27. Oktober $ 

~- vDeutsches Reich - Oberfinanzdirektion 

- B 228 - BV 413 b -
Fink, JA„ 

als Urkundsbeam"tcr 

der Geschäftsstelle 

/;, ~, f1,-tJ~ ~~~chienen .bei Aufruf 

- 2. ~ ~"¼ .!- • für Antragsteller undliA e .' Dre s. Wie ~e rs, Mittelst ein pp • 

._, ,h 2) .{, (Ci Ref .Dr. Wiese mit Untervollmacht, 
~"" •1 ..;,,,,I f für Antragsgegner Herr Kuhfuß, _ 

(~ ferner der Sachverständige Herr Paul Hennings, 
, 61 Jahre alt, Buchhändler, mit den Parteien 

nicht verwandt und ni~ht verschwägert. 

Der Sachverständige erklärte:, Ich nehme mf meine schriftlichen 
Äußerungen Blatt 87 und Blatt 90 Be~ug. Ich kann mit bestem 
Willen nicht mehr erinnern, bei wem die Verste~gerung der Bücher 

des Antragstell&rs stattgefunden hato Daß es sich um seine Bücher 
-

gehandelt hat, weiß ich daher, daß i~h d~ Namen des Antra0 stel-
\ lers als Verfasser einer Riemenschneider-Biographi~ kannte. Mir 

ist~ aufgefallen, daß es seine Bibliothek war als ich 

die Etibris in den Büchern gesehen ha~e. Bei der Fülle der dama­

ligen 
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i ngen kann ich a ber wirklich nicht 
• en Verste geru . lll.e tll:-

damalig V s teigerung gewesen ist. Es i s t mögi · 
. -wo die er l.~ h 

erinnern, J._kel war. In der Ecke stand eine wurm , 
daß es bei Herrn . -

die ebenfalls versteigert wu r de. e gen 
stichige Madonna, de a 

i bl"othek bin ich der Auffassung, daß man 
Um.f anges der B l. . . . . 

00 DM eine gleichwertige Bibliothek nich 
heute für 75.0 ,-- - . t 

.. D wird insbesondere deshalb nicht mög l i h 
kaufen konnte. as c 

. d' Bücher, insbesondere alte Stadt-Chronike sein, we.il iese n. , 
V t ·gerungen zu erwerben sind, und weil die s e nur auf ers ei 

Bücher dort erfahrungsgemäß auch von vielen ausländischen 
„ f te1.· gert werden, die hohe Preise bieten. Man Käu ern ers . 

könnte für 75.000,=- DM eine schöne Bibliothek kaufen, nie-
mals aber die verlorengegangenen Bücher wieder erwerben~ 

Das~Gericht maehteR den Parteien den folgenden Vergleichs­

vorschlag: 
I. Die Parte~en si. nd sich darüber einig, daß 

das Deutsche Reich verpflichtet ist, wegen der Entziehung 
einer Kunstsammlung, einer Bibliothek, von Mobiliar und von 
Silbersachen Ersatz zu leisten. 

II. Die Parteien verpflichte~ sich, bei der 

nach /Maßgabe .der künftigen gesetzlichen Regelung der Reichs- ' 

verbindlichkeiten zu bestimmenden Abgeltungssumme davon aus­

zugehen, daß die Verbindlichkeiten des Deutschen Reiches ge­

genüber den Antragstellern ihrem Nennbetrage nach 

betra6en. 

50.000,-- RM (Kunstsammiung) 

75.000,-- RM (Bibliothek) 
10.000,-- RM (Mobiliar) 
3 .. ooo,-- RM (Silber) 

Entziehungstag ist .der 1. Dezember 1941. 
III. Die Parteien sind sie~ ferner darüber 

einig, daß der Wiederbeschaffungswert der obigen Gegenstän~e 
13~.o_oo,- DM beträgt. 

;rv. Die Kosten werden gegeneinander aufgehoben, 

!e.L 
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Bei dem Vergleichsvorschlag ist das Gericht davon 
ausgegangen, daß sämtliche Sachverständigengutachten und schrift­
lichen Zeugenaussagen im wesentlichen die Richtigkeit der Angaben 
der Antrags teller bestätigt haben. Im Rahmen einer streitigen 
Entscheidung würden die Antragsteller etwa mit Erlaß eines 

RM-Fe s tstellungsbeschlusses in der obigen Höhe rechnen können. 

Eine Umstellung der Ersatzverpflichtung auf DM kommt gemäß§ l4 
des Umstellungsgesetzes nicht in Betracht, wie ~beiden Partei:­

vertretern aus der s tändigen Rechtsprechung der hamburgischen 
Wiedergutmachungsgerichte bekannt ist. Um für das künftige Ver-

fahren nach Regelung der Reichsverbindlichkeiten eine _Grundlage 

über den Wiederb eschaffungswert in DM zu haben, ers cheint es an­

gemessen, daß die Parteien über diesen Betrag bereits jetzt eine 

Einigung treffen. Das Gericht ist der Auffassung, daß der Wieder­

beschaffungswert etwa in gleicher Höhe wie der RM-Wert im Jahre 

1941 zu veranschlagen ist, da es sich bei den entzogenen Sachen 

im wesentlichen um Kunstgegenstände, Bücher, antike Möbel und 

derg leichen handelt, die unabhängig von den jeweiligen Zeitver­

hältnis s en einen objektiven Verkehrswert für jeden daran Interes­

sierten haben. Den Wert der Silbersachen hat die Kammer unter Zu­

g rundelegung ihrer Erfahrungen geschätzt, wonach 1 Gramm Silber 

damals etwa 0,20 RM kostete. Da nach dem Vortrag der Antragstel­

ler unter den Silbersachen auch antike Gegenstände gewesen sind, 

wurde der Gesamtwert auf 3.000,- RM/DM geschätzt. 

Frist zur Erklärung auf den Vergleichsvorschlag 

drei Monate. 
Fa ls ~er Vergleich zustande kommt, soll ein 

Termin zur Protokollierung kurzfristig anberaumt werden. Andern­
falls soll im Einverständnis der Parteivertreter ohne erneute 
mündliche Verhandlung vor dem besetzten Ger1cht eine Entscheidung 

ergehen. 



0 ,. Edgar Wlegera 

0 ,. Kurt Mittelstein 

0 ,. Helmut Seifert 
Hans Paetow 

Recht1onw4'11e 

Dr, Helmut Seifert 
fochanwall fOr Steuerred!t 

o~di --

1 n I Verein1bonk in Homburg 
9onkk

0
" f:ch• Lande1bonk-Girozenlrole 

Ho"'b~1'11 -
ched.Jcanlo: Hamburg 92517 

Po•IJ all• Konten unter 
Wfegers Anwalflgemelnsd!a~ 

o,,fdgor --

3098 
/K 

@ Hambu,g 36, den 2 8 • F b ua r l „,,,f/fJ,. 
N u r Wall 101., ,.Ou1rvf-Hau1" 
Femrvf, Sa"'m•l •Nr. 341755 

A n da L a ndgert eh t Ba bu. r g 

1 . tede r ut 

1. iK ~~ -z_ 
I/Z 126 -2-

In der Rücker ... ·t a ttu ngss a ch e 

Eheleute Bt er gegen 
Deutsches Re ich 

OFD bam· urg /Ere. Wiege rs, 
t t tel 2 t ein p p / 

B 228- BV 413 

erklären die .Antragsteller h iermit nunmehr ihr 

Einverständnis mit dem von der Wiedergutmachungs kaTT1JJLer 

gemachten Vergleichsvorschlag vom 27.0ktober 1954e 

l) i e .A n t r a g s t e 11 e r v e r z i c h t e n a 1 s o a uj d i e in i h rem 

Schri~tsatz vom 22.1.1955 vorgescnlagene Einf üg un i des 
o r t es " m i n des t e ns ". 



µatldgericht Hamburg 
1 \~icdcrgutmachung k atntner 

(24.i) liarnb 
ur ' den 1 ~ . 

1 iK 3~9/52 

I/Z 126 _ 2_ 

Öffentliche Sitzung 

In der - R·· k uc erstatt ungs - Sache -

Gegenwärtig: 

~ 
der Julius 
Anchorage, Und Senta Bi e 

KY .' USA r, , 

_B~e_v_o~~~l~m~a~·~~h~t~·.ß.!~ Antragsteller 
n igte: ' 
RAe .-Dre s W. r,andgerichtsrat Enge 1 schal 1 

als Einzelrichter, Hamburg 36 le~ers, Mittelstein se· ~ 
' euerwall 1o, - ' . liert u.Rodig, 

" gegen • • 

-»~ das Deut 

sc.hmidt, Jus-t . Angest . 
gesetzlich vs c h ~ Reich 
stadt H ertreten durch die' F • • 
durc h ':1-111burg -_ Finanzbehörde- :~le und Hanse -

H b 
die Oberfinanzdirekt. ' a iese vertreten 

am urg 13 Hart ion Hamburg , ungstr. 5, , 

als Urkundsbeamter 

der Geschäftsstelle 

Az,: B 228 BV 413 b 

V, 4, f ,,_cJ lo/.J.v ~~~ienen bei Aufruf 

Antragsgegner , 

PP • : .., i: 1 ~"""' für Antragsteller und RAe ,Dres.Wiege_rs 

1w f '( { b • ~ ~(t' für Antragsgegner : • Herr Kuhfu :: f • 

Axer m.Untervollm 

{ ,f . ~ 
schlossen folgenden 

V e r g 1 e i c h : 

Die Parteien sind sich darüber einig, daß das 
Deutsche Reich verpflichtet ist, wegen der Entziehung 

einer Kunstsammlung, einer Bibliothek, von Mobiliar 
von Silbersachen Schadensersatz zu leisten. 

II -
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. hten sich, bei der nach~ 
• verpf 11c . ae~fl' 

D1• e Parteien i hen Rege].mng der Reichs b~ 
esetzl c Ve~ 

k„nftigen g t·mmenden Abgeltungssunun.,,. ' 
der u zu bes 1 . ._ <iav 
bindlichkeiten . V rb i ndli chkeiten des Deut o~ 

daß die e . sch.e 
uszugehen, Antrags t e l l ern i hrem Neniib ~ 

a gegenüber den et~b Reiches <;) 

nach 
RM 
RM 

RM 

RM 

5 0.0 0 0.--

7 5 .000.--

10.0 0 0.--

3.000.--

(Kuns t samml ung ) 

(Biblioth ek ) 
(Mobilia r) 

( Silber) 

betragen. . 
d 1 De zem_ber 1941. Entzi ehungstag ist er • 

• 1 

Die P.arteien sind sich ferner darüber einig, daß III. 
der Wiederbeschaffungswert der obigen Gegenstände 

DM 138. ooo • --· 

beträgt. 

IV. Die Kosten werden gegeneinander aufgehoben. 

V. Der Antragsgegner schl:i.eßt den Vergleich vorbehaltli 

der Genebmigung des Bundesmin'isters der F inanzen. 

Vorgelesen und g enehmi gt. 

~J~ 
~ '. 

; ~~J;r~ 
/-7 ~~c~✓~I~ ~ 

11. Okt. 1955 

Un 



- Telefon-Zentrale: 
Sammel-Nr. 2 23 11 

Telegramm-Adresse: ,, Tilanin" 

HAMBURG 1, 
FEROINANOSTR, 3'4·38 

1 •• r 1.940 

~ Debt. 

Bank-Konten: 
Deutsche Bank Fil. Hamburg 
Dresdner Bank in Hamburg 

Ref Y,9008 . 

Betr.• 1 Parts. 

1us1111a a oo., 
Bllllt.mg 

RÖHLIG & eo. 
SPEDITION - SCHIFFAHRT 
LAGERUNG -ASSEKURANZ 

aar Yeriaaana n cbl..e er 
-1aona'Ui • ger 

Postscheck-Konto: 
Hamburg 24736 

l'reihat• p ua/It 1•• 

-..-.-.-.---.-.-.-·-·---.-.-.-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·- -
aKonea~ t 

J.let• To•'D8-ClCell•DtDstll.1e-ren~& 1~!H.:Dl.a4,ea, -~--=,-~.a..c.-~·-=""=--;;s,._..,--.
11

,-~::----

SX Packerl.olm 4 ~ 
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